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Gemeinde Nienhagen
Festumzug Sonntag,
15. September 2019

12.30 Uhr Start Jahnring
Dorfstraße
Göschenkampweg
Am Fleitgraben
Sandförth
Schafstallweg – Stopp
Ohlen Fladen
Dorfstraße
Querstraße
Alter-Celler-Weg – Stopp
Dorfstraße
Lanneweh / Twegte
Dorfstraße – Stopp
Hachefestplatz

Um ca. 14.45 Uhr ordnet sich der 2.
Festumzug von der Straße Lanneweh
kommend in den 1. Festumzug ein.
Der Umzug wird gegen 15.40 Uhr am
Festplatz Hachehof erwartet.



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Montag, 16.9.2019

antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle,

Tel. 0 51 41 / 418 34
Dienstag, 17.9.2019

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle,

Tel. 0 51 41 / 35 118
Mittwoch, 18.9.2019

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Donnerstag, 19.9.2019
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Freitag, 20.9.2019

Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle,

Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Dienstag, 17.9.2019
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 18.9.2019
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstr. 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00
Donnerstag, 19.9.2019
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400
Freitag, 20.9.2019
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 14.9.2019
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Sonntag, 15.9.2019

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 14.9.2019
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Sonntag, 15.9.2019

Oliven Apotheke Nienhagen
Herzogin-Agnes-Pl. 7, Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 16.9.2019
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 275
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube ................................................... 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068
Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32
    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ...................................................... 491-32
    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34
Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42
Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24
Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Gemeinde Wathlingen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Gemeinde Adelheidsdorf – Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube informiert:
Neuerungen beim Landkreisprojekt

Glasfaserbau

Gemeinde Nienhagen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Aus dem Rathaus wird berichtet:
In der Zeit vom 23.09. bis 04.10.2019 findet im Rathaus Nienhagen die Ausstellung
„Nachhaltig leben in der Samtgemeinde“  statt. Ab dem 14.10.2019 wird die Ausstel-
lung im Rathaus Wathlingen fortgesetzt.
Nähere Informationen folgen nächste Woche.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
gute Nachrichten für alle
Glasfaserinteressierten
im Ausbaugebiet des
Landkreises Celle.
Bisher galt für Hausan-
schlüsse die Regelung,

dass Kunden bei einer mehr als 30 m lan-
gen Hausanschlusslänge einen Kostenan-
teil von 50 € pro laufenden Meter zahlen
sollten. Diese Kostenbeteiligung der Bür-
gerInnen wurde nun laut Mitteilung des
Landkreises Celle zurückgenommen.
Damit müssen alle Kunden, welche einen
Vertrag in der Vorvermarktungsphase ab-
geschlossen haben, nun keinen eigenen
Kostenanteil für den Hausanschluss
(Grundstücksgrenze bis Hausübergabe-
punkt) mehr zahlen.
Außerdem wird zu Beginn des Jahres 2020

eine zweite Vermarktungsphase starten, in
der nochmals die Buchung eines Glasfa-
seranschlusses in Verbindung mit einem
Vertrag bei dem Kooperationspartner Vo-
dafone kostenfrei möglich ist.
Dieses Angebot wird höchstens so lange
gelten, wie die Baumaßnahmen in dem be-
treffenden Ortsteil noch nicht begonnen
haben. Den genauen Startzeitpunkt dieser
neuen Vermarktungsphase finden Sie auf
der Homepage des Landkreises Celle.
Gern können Sie Ihr Interesse bereits heute
unter breitbandausbau@lkcelle.de unter
Angabe Ihres Namens, der zukünftigen
Anschlussadresse sowie einer Telefonnum-
mer für eventuelle Rückfragen bekunden.
Der Landkreis Celle wird Ihre Kontakt-
daten dann nutzen, um Sie über diese Ver-
marktungsphase weiter zu informieren.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Am Donnerstag, den
26.09.2019, 19:00 Uhr, findet
die Sitzung des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf statt.

Sitzungsort: Feuerwehrgerätehaus Groß-
moor, Hauptstraße 161 A, 29352 Adel-
heidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
29.08.2019

4. Mitteilungen und Berichte

5. Einwohnerfragestunde
6. Unternehmensflurbereinigung Celle-

Süd hier: Planänderungen
7. Vergabe von Grundstücken aus dem

B-Plan Nr. 23 „An der Kapelle“ hier:
Ferdinand-Deiters-Ring 17/An der
Kapelle 11

8. Antrag des SV Großmoor auf Bezu-
schussung für laufende Unterhaltung
im Jahr 2019

9. Vereinsförderung Adelheidsdorf, Mit-
telanforderung für 2020

10. Annahme einer Spende
11. Einwohnerfragestunde
12. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens, Bürgermeisterin

Am Dienstag, den 24.09.2019,
17:00 Uhr, findet die Sitzung des
Ausschusses für Gemeindeent-
wicklung, Umwelt und Bauen

der Gemeinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen, Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 17.06.2019

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1

„Im Mühlenfeld“ hier: Auswertung
der frühzeitigen Öffentlichen Ausle-
gung gem. § 13 a BauGB i. V. m. §§ 3
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

6. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1
„Im Mühlenfeld“ hier: Öffentlich-
keitsbeteiligung nach §§ 3 (2) und 4
(2) BauGB

7. Zustandsklassifizierung der Straßen in
der Gemeinde Wathlingen

8. Widmung der Gemeindestraßen des
Baugebietes „4-Generationen-Park“
hier: Erich-Kästner-Ring und Zum
Generationenpark

9. Anfragen der Ausschussmitglieder
10. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms – Bürgermeister

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 17. September 2019 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 18. September bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Am Dienstag, den 24.09.2019,
19:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Nienhagen
statt.

Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 26.06.2019

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht über die Arbeit des Senioren-

beirates
6. Unternehmensflurbereinigung Celle-

Süd hier: Planänderungen
7. Kom. KiTa Nienhagen – überplanmä-

ßige Mittel für vorbeugenden Brand-
schutz

8. Einrichtung und Gründung eines his-
torischen Samtgemeindearchivs hier:
Übertragung an die Samtgemeinde

9. Mittelauskehrung an den Verein
Greenhagen/Projekt Car-Sharing

10. Anfragen der Ratsmitglieder
11. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel
Bürgermeister

Freedom –
Die Schmahamas-
verschwörung
von Paluten
Ein neues Abenteu-
er in der Welt von
Minecraft Freedom.
Paluten, ein mutiger
Abenteurer und
sympath ischere

Kürbiskopf, gewinnt eine Reise auf die
Schmahamas, welche er mit seinem bes-
ten Freud, dem Schwein Egar, antritt.
Sandstrand, Schirmchendrinks und ein-
fach mal entspannen. Doch die einheimi-
schen Schmalamas machen den beiden
einen Strich durch die Rechnung, denn sie
verhalten sich ganz komisch. Irgendetwas
stimmt hier nicht…
Paluten und Edgar ermitteln und decken
dabei ein dunkles Geheimnis auf. Ob es
ihnen gelingen wird, die Schmalamas zu
retten? Alleine können sie es jedenfalls
nicht schaffen. Sie brauchen Hilfe – und
zwar ausgerechnet von einem lange ver-
schollenen Feind.
Chaotische Abenteuer erwarten euch in
diesem Freedom-Roman, indem das Team
rund um Paluten wieder auf Reisen geht.
Mit von der Partie sind alte Freunde wie
General Dieter, das militärische super
Huhn, Professor Ente, Banani und Banu-

nu. Aber auch Widersacher von früher, die
sich überraschend als Verbündete heraus-
stellen, lassen  sich blicken.
Durch zahlreiche Illustrationen werden die
Figuren zum leben erweckt.

Achtung!
 Wir machen Herbstferien!

Von Donnerstag, den
03.10.2019 bis Freitag,
den 18.10.2019 blei-
ben die beiden Büche-
reien geschlossen.
Ab Montag, den

21.10.2019 sind wir zu den bekannten Öff-
nungszeiten wieder für Sie da.
Nutzen Sie in der Zwischenzeit unseren
Online-Katalog unter www.wathlingen.de/
buecherei
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei
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Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24 · 29339 Wathlingen
Terminabsprache und Anmeldungen:
Rathaus Wathlingen
Monika Gehrke, 05144/491-41 AB

Veranstaltungen 2019
Der artenreiche und abwechslungsreiche Garten der Naturkontaktstation lädt Spa-
ziergänger/innen, Radfahrer/innen, Naturfreunde/innen, Gruppen, Kindergärten und
Schulklassen herzlich ein. Ein bunter Strauß aus öffentlichen Veranstaltungen, Vor-
trägen und Seminaren zu Themen wie Naturschönheiten, Nachhaltigkeit, Artenviel-
falt, Ernährung und Kreativität bereichern zusätzlich das Angebot.
Für weitere Informationen, Anmeldungen und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Rathaus Wathlingen, Umweltangelegenheiten und
Grün, Tel. 05144/491-41 oder Monika.Gehrke@Wathlingen.de .

Besondere Veranstaltungen
27. + 28.9. Kreativwerkstatt: „Naturmotive auf Porzellan“
Blätter, Blüten, Gräser – schöne Motive für den Einstieg in die Porzellanmalerei.
Porzellan an sich ist schon schön, aber mit einem selbst gezeichneten Bild ist es
doppelt schön. Unter fachkundiger Leitung lernen Sie an zwei Nachmittagen, wie
man die Natur in bleibenden Motiven auf einem Becher festhält.
Nach dem Trocknen werden Ihre Kunstwerke noch gebrannt, damit sie auch lange
halten. Anmeldung erforderlich bis 20.9., max. 8 Teilnehmer/innen. Teilnehmerge-
bühr 10,00 € + Materialkosten, die mit der Dozentin direkt abgerechnet werden. Bitte
bringen Sie ein Leinen- oder Baumwolltuch und entsprechende Kleidung mit.
Referentin: Frauke Runge, Großmoor
Freitag 18.30 bis 20.00 Uhr, Vorarbeiten
Samstag 14.00 bis 15.30 Uhr, Fertigstellung

Vorankündigung
„Apfel, Kürbis und Co“.
am Sonntag, 13. Oktober 2019 von 11.00 bis 16.30 Uhr
auf der Naturkontaktstation in Wathlingen, Has-
klintweg 24

Regelmäßige Veranstaltungen
Letzter Juniortreff am 18.9. Natur entdecken mit dem Thema Apfel
Es ist Erntezeit. Wir ernten Äpfel und schauen, was man alles daraus machen kann.
Wir treffen uns um 17.00 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten
Dauer ca. 1.5 Std.
Grüner Stammtisch 26.9. für Hobbygärtner und Naturfreunde
Wir treffen uns ab 26. September wieder jeden 4. Donnerstag im Monat um 19.00
Uhr. Die Naturkontaktstation möchte generationsübergreifender Treffpunkt sein, um
in gemütlicher Runde Gleichgesinnte kennenzulernen, zu fachsimpeln, sich
miteinander auszutauschen, neue Projekte für den eigenen Garten zu entwickeln oder
darüber berichten, Rezepte auszutauschen und vieles mehr. Der eigene Garten und
die Natur bieten viele Gesprächsthemen, Anregungen und Ideen, um mit Blick auf
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung im eigenen Wirkungskreis aktiv zu sein:
Herzlich Willkommen. Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V.

Wahlen zum Seniorenbeirat in der Gemeinde
Nienhagen – Kandidaten können sich jetzt melden!

Kultur auf dem Land mitgestalten!
Kostenlose Workshops und Stammtische der

Kulturregion Aller-Fuhse-Aue

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im November diesen Jahres endet die festge-
setzte Wahlzeit unseres Seniorenbeirates. Der
bisherige Beirat hat unter Vorsitz von Herrn
Schwanecke vieles erreicht und ist unter an-
derem in seiner Tätigkeit mit dem Bürgerla-
den, dem SoVD sowie dem Familienzentrum
KESS gut vernetzt. Ich schätze die beratende
Tätigkeit des Beirates in unseren politischen
Ausschüssen und erfahre eine ausgezeichne-
te Beratung zu allen Themen, die gerade die
älteren Menschen betreffen. Auch hat der Se-
niorenbeirat im Rahmen zahlreicher Informa-
tionsveranstaltungen spannende und interes-
sante Themen vorgestellt und im Zuge von
Beratungen so manchem in seinen Anliegen
Hilfestellung bieten können.
Im November sind SIE alle (ab dem 60 Le-
bensjahr)  dann aufgerufen, die neue Zusam-
mensetzung des Seniorenbeirates zu wäh-
len. Zunächst werden wir aber die Kandi-
datenliste aufstellen – das wiederum heisst,
jeder, der für eine Aufgabe im Beirat ge-
wählt werden möchte, darf sich jetzt bei uns
melden.
Ihre Bewerbung kann formlos erfolgen, ent-
weder per Mail direkt an mich (makel-
nienhagen@jdmn.de), an den Vorsitzenden
des Seniorenbeirates Herrn Schwanecke

oder auch direkt im Büro der Gemeinde Ni-
enhagen bei Frau Wisch oder Frau Lange.
Zunächst reicht es aus, dass Sie zu Ihrer
Bewerbung angeben:
Name  und Vorname,  Wohnort  und Erreich-
barkeit sowie Geburtsdatum. Freiwillig kön-
nen sie die Angaben ergänzen im Hinblick
auf ihre berufliche Tätigkeit sowie persön-
liche Anmerkungen. Nach Ihrer formlosen
Bewerbung erhalten Sie einen offiziellen
Bewerbungsbogen – erst wenn Sie diesen
ausgefüllt zurückgeben, werden Sie auf den
Wahlzettel aufgenommen.
Einzige Voraussetzungen sind, dass Sie
mindestens 60 Jahre alt sind, in Nienhagen
wohnhaft sind und natürlich Spaß und Freude
daran haben, sich für die Belange der Senio-
ren/Seniorinnen in unserem Dorf einzusetzen.
Die Wahl zum neuen Seniorenbeirat fin-
det am Donnerstag, 7. November 2019
statt.  Das Wahlbüro im Rathaus ist ganz-
tägig geöffnet. In diesem Jahr sollen
Wahlzettel auf Wunsch auch zugesandt
werden, damit auch eine Briefwahl/Wahl
von zu Haus möglich ist.
Jetzt freue ich mich aber erstmal auf eine
Vielzahl interessanter Bewerbungen.
Ihr Jörg Makel,
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

GLASFASER IN NIENHAGEN –
NOCH HABEN WIR DIE CHANCE

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
schnelles Internet soll, kann und darf doch
in Nienhagen nicht Wunsch bleiben. Aber
leider fehlen immer noch ein paar Vorver-
träge, noch sind wir nicht bei 40 %.  Wenn
wir in den nächsten Tagen diese Zahl nicht
erreichen, werden große Teile unseres
Dorfes ohne Glasfaserversorgung bleiben.
Daher nochmals:
1. Die meisten Eigentümer und MIETER

sind berechtigt, mit der SVO einen
Vorvertrag zu schließen. Nur ganz
wenige Straßen sind ausgenommen.

2. Ein Vorvertrag verpflichtet Sie zu
nichts, erst wenn Glasfaser kommt,
müssen Sie sich endgültig entscheiden

3. Sie fühlen sich heute schon gut ver-
sorgt?  Das kann sein, bleibt aber nicht
so – alle sind sich einig, das eine aus-

reichende Datenqualität der Zukunft
allein über Glasfaser in ihr Haus kom-
men kann.

Ich werbe daher nochmals darum. Tragen
Sie dazu bei, dass Nienhagen den An-
schluss an die Welt behält und unser Dorf
zukunftsfähig bleibt. Ich freue mich da-
her, dass die SVO bereit ist, auch am kom-
menden Wochenende (Hachewochenen-
de) das Büro in der Dorfstraße zu öffnen.
Wenn Sie Fragen haben, nutzen Sie die
Chance – klären sie alles im Detail und
entscheiden sich dann noch ganz schnell.
Wir setzen auf Sie, denn ohne Sie bleibt
Glasfaser für Nienhagen  auch in ferner
Zukunft vermutlich  für die meisten Men-
schen ein Traum.
Ihr Jörg Makel,
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Gemeinsam
mehr errei-
chen – die
Kulturregi-
on Aller-Fuhse-Aue offeriert Kreativen
und Kulturschaffenden (und solchen, die
es werden möchten) zwei Angebote, mit
anderen Interessierten darüber ins Ge-
spräch zu kommen, wie das eigene Le-
bensumfeld kulturell bereichert werden
kann.
Eine intensive Annäherung bieten die
moderierten Workshops. Termine sind:
18.9.2019, 18.00 Uhr, Kulturhaus, Wien-
hausen, Mühlenstr. 2
26.9.2019, 18.00 Uhr, Kunstspirale, Hä-

nigsen, Mittelstr. 2
Die Teilnahme an den Workshops ist kos-
tenfrei. Um Anmeldung wird gebeten:
workshop@kulturaufdemland.de

In mehr geselliger Atmosphäre sind die
Stammtische gedacht. Leute treffen, Ideen
entwickeln, Fragen stellen, Gedanken aus-
tauschen ... Auch dieses Angebot ist kos-
tenfrei! Eine Anmeldung ist hier nicht er-
forderlich. Termine sind von September
bis November:
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat: Antik-
hof Drei Eichen, Bröckel, Hauptstr. 56
Jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat: Kunst-
spirale, Hänigsen, Mittelstr. 2
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.
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Wathlinger Bote – 5 – 14. September 2019/38

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Im Sande 3 · 29227 Celle
Telefon 0 51 41 / 32 900 · info@tierfreunde-celle.de

www.tierfreunde-celle.de

Mit einer reichhaltigen
Auswahl an afrikani-
schen Speisen, Getränken, Handarbei-
ten, Live Musik, Deko, afrikanischer
Kunst, Stoffen und Geschenkartikeln präsentierten sich hier le-
bende Afrikanische Bürger auf dem Herzogin-Agnes-Platz in
Nienhagen. Das Interesse an diesem Fest ließ leider zu wün-
schen übrig. Sehr schade!!! Fotos. Walter Hoppe
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 Geburtstage vom 16. September bis 22. September 2019
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Hansjoachim Roth geb. am 19.09.1939 80. Geburtstag
Nienhagen

Helmut Heinemann geb. am 16.09.1948 71. Geburtstag
Hans-Joachim Flammiger geb. am 18.09.1945 74. Geburtstag
Margrit Schoeman geb. am 18.09.1934 85. Geburtstag
Erich Werner geb. am 18.09.1937 82. Geburtstag
Alfred Bottke geb. am 18.09.1949 70. Geburtstag
Gertrud Schulz geb. am 19.09.1938 81. Geburtstag
Erika Schrock geb. am 20.09.1930 89. Geburtstag
Waltraud Wölki geb. am 20.09.1937 82. Geburtstag
Eva Erben geb. am 21.09.1928 91. Geburtstag
Ingetraut Fleischmann geb. am 21.09.1935 84. Geburtstag
Jürgen Skradde geb. am 21.09.1949 70. Geburtstag
Annegret Lienau geb. am 22.09.1949 70. Geburtstag
Maria Skribski geb. am 22.09.1942 77. Geburtstag

Wathlingen
Waltraud Badock geb. am 16.09.1938 81. Geburtstag
Elke Schmidt geb. am 16.09.1945 74. Geburtstag
Hans-Jürgen Tangermann geb. am 16.09.1948 71. Geburtstag
Horst Schneider geb. am 17.09.1929 90. Geburtstag
Alfred Wehse geb. am 17.09.1940 79. Geburtstag
Austra Andrä geb. am 18.09.1948 71. Geburtstag
Christa Jaenicke geb. am 19.09.1939 80. Geburtstag
Ingeburg Schultz-Junghardt geb. am 19.09.1930 89. Geburtstag
Helga Schulz geb. am 20.09.1946 73. Geburtstag
Heinrich Weber geb. am 20.09.1925 94. Geburtstag
Ingrid Runge geb. am 21.09.1942 77. Geburtstag
Heike Becker geb. am 22.09.1941 78. Geburtstag
Reiner Fröling geb. am 22.09.1947 72. Geburtstag
Brunhilde Zabel geb. am 22.09.1941 78. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat August 2019

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 5. September 2019 ab 14.00 Uhr, Don-
nerstag, den 19. September 2019 ab 14.00 Uhr, im Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sit-
zungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Leserbrief
„ Aufruf an die Anwohner von
Wathlingen und Umgebung!“

Künstlergespräche am Samstag, 14.09.19
um 15.00 Uhr im Kulturhaus in Wienhausen

Die Künstlergruppe Art'Amici lädt alle Kunstinteressierten herzlich zu einem Gedanken-
austausch ein. In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Keksen möchten wir mit Ihnen
ins Gespräch kommen. Wir nehmen uns Zeit für Sie/Euch und erläutern Ihnen/Euch gerne,
wann und wie uns die besten Einfälle für unsere Werke kommen, wie wir versuchen, diese
ersten Ideen umzusetzen und wo unser Lieblingsplatz zum Malen oder Zeichnen ist.
Wolfgang Graue, Freya Kern-Kuttner, Hans-Werner Milde, Christiane Theilmann und Hans-Hermann Wille

Wichtiger Termin am 16.09.2019 um 19:00
Uhr zur öffentlichen Ratssitzung im 4 G-Park
mit Anwohnerfragestunde
Themenpunkte:
9.1 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE

GRÜNEN im Rat der Gemeinde Wathlin-
gen auf Erstellung eines Rechtsgutach-
tens bzgl. der Gemeindegrundstücke

12. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Wathlingen.
Übertragung der Beschlussfassung bei
Veräußerung von Grundstücken auf den
Verwaltungsausschuss

Die Gemeindegrundstücke sind wichtig ,
dass diese NICHT bzgl. der Haldenabdeckung
zur Verfügung gestellt werden!
OHNE diese Gemeindegrundstücke ist die
Haldenabdeckung / Deponie und die damit
verbundenen Gefahren nicht durchführbar.
Die Anfänge dieses Bauvorhabens haben
schon begonnen und sollten wir uns dage-

gen nicht wehren, wird das Leben hier nicht
mehr so sein wie es einmal war!
• Luft-und Umweltverschmutzung z.B.

durch hohes Staubaufkommen
• Grundwasser Versalzung
• Natur muss weichen
• Anfahrt von ca. 200-300 LKW‘s / Tag

oder mehr
• Lärmbelastung
• Gesundheitsschädigend
• Wertverlust der Immobilien
• Lebensqualitätsverlust und vieles mehr...
Denken Sie an Ihre Kinder und Kindeskinder,
welche hier auch später noch leben möch-
ten!
Es wird früher oder später uns alle betreffen!
In der Hoffnung einige dazu zu bewegen An-
wesend zu sein und Präsenz zu zeigen!
Mit freundlichen Grüßen die besorgten An-
wohnerinnen
Tanja Schütz und Jeanette Alexa

Nienhagen
Di. 17.09. 18 – 21 Uhr, Start-Up-Se-

minar für pflegende Ange-
hörige von dementen
Menschen, Seniorenresi-
denz Herzogin Agnes, An-
meldung unter 05144-490-
48-0, Celler Demenz Initi-
ative e.V.

Do. 19.09.14 Uhr, Donnerstagsradler
–  zum Bowling – ab Schaf-
stallweg 6, Nienhagen.
(Nachkommer: 15.30
Wietzenbruch) Teilnahme
immer auf eigenes Risiko.
Interessierte willkommen
(Anmelden). Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-
364 Robert

Do. 19.09.17 und 20 Uhr, Info-Aben-
de zum Thema „Heim-
platzfinanzierung“ in den
Räumen des KESS Famili-
enzentrums Nienhagen,
SoVD Nienhagen

Fr. 20.09. 20 Uhr, Mitgliederversamm-
lung, Schützenverein Nien-
hagen e.V.

Fr. 20.09. Weinfest (Federweißer
und Zwiebelkuchen) ab
17:30 Uhr in der Alten
Schule, Dorfstr. 26, Anmel-
dung bis 18.09. bei Ingrid
Männecke  (Tel. 2757) -
Heimatverein Nienhagen

Di. 24.09. ab 15 Uhr Plattdeutscher
Nachmittag   in der Alten
Schule, Dorfstr. 26, Hei-
matverein Nienhagen

Sa. 28.09. ab 15 Uhr, Kaiserschießen,
Schützenverein Nienhagen
e.V.

Do. 26.09.14 Uhr, Donnerstagsradler
–  mit Einkehr – ab Schaf-
stallweg 6, Nienhagen.
Teilnahme immer auf eige-
nes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-
364 Robert.

Mo. 30.09.19 - 22 Uhr Schweineschie-
ßen, Schützenverein Nien-
hagen e.V.

Mo. 30.09.15 Uhr, „Religionen in
Deutschland“ – Zu Gast
bei der türkisch-islami-
schen Gemeinde Nienha-
gen e.V., SoVD Nienhagen

Wathlingen
Di. 17.09. ab 19 Uhr, Ü60, „Frei-

schütz“ Wathlingen
Do.19.09. 18 Uhr, SoVD-OV Wath-

lingen Stammtisch
Fr. 20.09. 20 – 22 Uhr, Übungsschie-

ßen, „Freischütz“ Wathlin-
gen

Sa. 21.09. ab 14 Uhr, Samtgemeinde-
meisterschaften in Wath-
lingen, „Freischütz“ Wath-
lingen

Fr. 27.09. 20 – 22 Uhr, Schweine-
preisschießen, „Frei-
schütz“ Wathlingen

Fr. 27.09. 15:30 Uhr, Klärwerkbe-
sichtigung in Wathlingen.
Im Anschluss Kaffee und
Kuchen, Heimatverein
Wathlingen

Sa. 28.09. 14 bis 17.30 Uhr, Kreis-
turntreffen 50plus im 4G-
Park und Sporthalle, Am-
bulante Herzsportgruppe
Wathlingen von 1989 e.V.

Sa. 28.09. ab 9 Uhr, Arbeitseinsatz,
„Freischütz“ Wathlingen

Mo. 30.09. ab 19 Uhr, Klönabend der
Damen mit Bingo, „Frei-
schütz“ Wathlingen

Bröckel
Sa. 14.09. Elisabeth Cutler & Leander

Reininghaus, Einlaß 19 Uhr,
Beginn 20 Uhr, Eintritt frei,
Hut geht rum! Begrenzte
Plätze. Anmeldung unter
05144-56 01 77, Antikhof
Drei Eichen

Veranstaltungskalender
für September 2019

Wir suchen Zusteller (Hausfrauen, Schüler,
rüstige Rentner) für die Verteilung des
Wathlinger Boten in Wathlingen!
Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns:

Telefon (0 50 85) 74 27 · info@moorverlag.de

Verteiler
gesucht!



DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

ELEKTRO
BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN
ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

ANTENNENBAU        E-CHECK

HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

WÄRMEPUMPEN

NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Schmolkamp 4
29358 Eicklingen
Tel. 0 51 44 / 9 21 55
Fax 0 51 44 / 9 21 54

• Fenster
• Haustüren
• Treppen
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Möbelmaßanfertigungen

MJ
Bau- und
Möbeltischlerei
Jürgen Meyer

da gehtda gehtda gehtda gehtda geht
nichts drübernichts drübernichts drübernichts drübernichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 Ke
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tele-
fon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 14.09. 24. Sonntag im Jahreskreis

18.00 Uhr Vorabendmesse  in Nienhagen
Do. 19.09. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 20.09. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 22.09. 25. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di.
9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 15.09. 9.30 Uhr Gottesdienst im

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 15.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in

Grm. im Anschluss
Kirchenkaffee

So. 22.09. 10:00 Uhr Jubiläumskonfir-
mation Grm. mit
Abendmahl

Hachezelt
Fr. 20.09. 14-19 Uhr DRK Blutspende

im L-Haus
So. 22.09. 10.00 Uhr G o t t e s d i e n s t ,

Begrüßung der neuen
Konfirmanden, mit
der Jugendkantorei

11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst

Seniorennachmittag
18.09.2019 Bildvortrag: Kloster auf zwei Rädern

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Statt Karten
Herzlichen Dank sagen wir allen,

die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Insbesondere danken wir
Herrn Pastor Schmidt-Seffers für

seine einfühlsame und so treffende
Trauerpredigt, sowie Herrn Katanic
vom Bestattungsinstitut Schacht
für die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Katja Sauer

Großmoor, im September 2019

Ilse
Voßler

† 12.08.2019

Seniorenkreis der Martinsgemeinde
Großmoor am 18. September 2019

um 15.00 Uhr
Bildervortrag:

Kloster auf zwei Rädern
6656 km auf dem TransAmerica Bicycle

Trail vom Atlantik zum Pazifik
Im vergangenen Sommer ist Uwe Schmidt-Seffers, der seit 25
Jahren Pastor in Nienhagen ist, mit seinem Fahrrad durch die USA
gefahren. In seinem Bildervortrag am Mittwoch, dem 18. Sep-
tember um 15.00 Uhr wird er nach einer geistlichen Besinnnung
im Seniorenkreis der Martinsgemeinde noch einmal über Begeg-
nungen mit Menschen berichten und Aufnahmen von imposanten
Landschaften, aber auch Regionen zeigen, in die sich kaum ein
Tourist verirrt.
Neben seinen persönlichen Eindrücken von einem gespaltenen
Land spricht Uwe Schmidt-Seffers auch über einsame Stunden
auf den endlos langen Straßen im Mittleren Westen und durch die
Rocky Mountains – sein zehnwöchiges „Kloster auf zwei Rädern“.
Zu diesem erlebnisreichen Vortrag laden wir in den Gemeinde-
raum der Martinskirche herzlich ein. Es sind alle willkommen die
interessiert sind, auch jüngere Gäste. Wir freuen uns über jeden.

Die ev.-luth. St.Mariengemeinde
Wathlingen lädt alle Kinder ab 6 Jahren

zur Kinderbibelwoche
in der ersten Herbstferienwoche ein !

Wir treffen uns von Montag,
7.10.19 bis Donnerstag,
10.10.19 jeweils von 10.00 Uhr
bis 13.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Am ersten Tag sammeln
wir 3 Euro für Material und Im-
biss ein. Am Sonntag den 13.
10.19 findet um 10.00 Uhr ein
Familiengottesdienst zum Abschluss in der Kirche statt.
Eine Anmeldung bis zum 30. 9. ist erforderlich!
(Diakinin Andrea Brichta, Tel. 01702455313)
Was ist Glück? Wonach riecht es, wonach schmeckt es,
wie klingt Glück? Wenn man versuchen würde, es mit den
Händen zu greifen: Wie fühlte es sich dann an?
All diesen Fragen geht Detektiv Pfeife nach. Wir folgen mit ihm
zusammen der „Glücksspur“. Dabei werden wir basteln, spie-
len, essen, trinken, singen und beten. Für die Durchführung die-
ser aktionsreichen Tage können wir Unterstüzung gebrauchen.
Wer sich also gerne in den Herbstferien in einem tollen Team
und mit ebenso tollen Kindern beschäftigen möchte, melde sich
bitte bei Diakonin Andrea Brichta! Vorwissen ist nicht nötig!!!
Eine gemeinsame Vorbereitung findet selbstverständich statt!
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Bratlinge – frisch aus dem Hause Fokken & Müller
Der Emder Edelbrathering, ohne Mittelgräte zusammengeklappt gebraten!
Aus norwegischen Sommerfängen, von Hand sortiert, bemehlt und nach altem
Loggerrezept süß-sauer eingelegt. Bestens zum Belegen von Brötchen geeignet.

14/16 Stück – 3 kg-Eimer, Fischeinwaage 1500 g
Haltbarkeit: ca. 4 Wochen Aktionspreis  20,00 €
Telefonisch bestellen bis zum 20.09.2019 bei Bulwin  –  Tel. 0 51 44 / 56 05 215
Abholen am 26.09.2019 ab 17.00 Uhr oder am 27.09.2019 von 9.00 bis 17.00 Uhr
Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau und Heindorff)

Gartenservice Tulipan
Service • Pflege • Gestaltung
Pflasterarbeiten • Fliesenarbeiten

Inh. Kahraman Rashid
Am Bohlkamp 15 • 29339 Wathlingen
Tel. 01 79 - 4 21 02 13
Tulipan.Gartenservice@gmail.com

Ihr Weg zum Wohlfühlgarten... Info-Abende zum Thema
„Heimplatzfinanzierung“

Gemeinschaftsveranstaltungen vom
SoVD Ortsverbandes Nienhagen,

dem Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen und
dem KESS Familienzentrum Nienhagen

Vor nichts hat die Mehrzahl älterer Menschen mehr Angst als
vor dem Umzug in ein Alten- oder Pflegeheim. Auf Nachfrage
äußern die meisten Senioren finanzielle Bedenken: kleine
Renten, geringe Sparrücklagen, niemanden in der Familie fi-

nanziell zur Last
fallen zu wollen
sind dabei die häu-
figsten Argumente.
Dabei ist die Heimplatzfinanzierung in unserem Land
vom Gesetz her sehr gut geregelt, so dass niemand
Sorge haben muss, sich keinen Heimplatz leisten
zu können. Aber was kostet ein Heimplatz konkret,
aus welchen Teilen setzt er sich zusammen, wie ist
er finanzierbar, und wer ist dabei mein Ansprech-
partner, wenn ich unsicher bin?
Die Informationsabende setzen sich mit dem The-
ma der Heimplatzfinanzierung intensiv
auseinander. Es wird neben einem Vortrag von
Dipl.-Päd.Friedrich Schwanecke, Berufsbetreuer
i.R und ergänzender Präsentation Raum für Fra-
gen und Diskussionen geben, so dass Ängste
vielleicht etwas kleiner werden.
Bei dem Gemeinschaftsprojekt des SoVD Orts-
verband Nienhagen, des Seniorenbeirates der
Gemeinde Nienhagen und dem KESS Nienhagen
sind alle Interessierten herzlich eingeladen, um
sich zu informieren. Die Info-Abende finden am
19. September 2019 in den Räumen des KESS
Familienzentrums Nienhagen statt und zwar um
17 Uhr und nochmals um 20 Uhr. Zur besseren
Planung ist eine Anmeldung erwünscht. Die An-
meldung kann bei Annette Kesselhut, Tel. 0172/
5111046, Roswitha Sartorius, Tel. 0173/2664527
oder unter anmeldung@kesselhut-papenhorst.de
erfolgen.



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Wer bin ich? Ein Ratespiel
für Groß und Klein!
am Mittwoch, den 18. September
2019 von 15.00 - 16.30 Uhr
freut sich Chantal Roy im Tante Emma
Laden im KESS Nienhagen auf viele
interessierte Kinder und Erwachsene.
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BERATUNG
Familien-, Senioren- und

Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS
   Nienhagen
    Informationen und Beratung zum beruflichen
    Wieder-Einstieg – Anmeldung erforderlich!
   Termin auf Anfrage – Anmeldung erforderlich!

• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Sprechstunde des Pflegestützpunktes von
   Stadt und Landkreis Celle – kostenlose
    Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege
    für gesetzliche Krankenversicherte
    Termin auf Anfrage - Anmeldung erforderlich!
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

Hygge – Zeit – miteinander singen!
Ein Lebensgefühl, das glücklich macht! Miteinander singen und ver-
gnügt mit alten und bekannten Volksliedern in den Tag starten!
Jeden Donnerstag von 8.15 Uhr – 8.30 Uhr Herzogin-Agnes-Platz
am KESS (bei schlechtem Wetter im Tante Emma Laden!)

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab  der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr – 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von  9.00 Uhr – 10.30 Uhr im KESS
Wathlingen
Kosten 3,-€ Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Familien-Café
Es ist egal aus welchem Land Sie kommen. Hier lernen Sie nette Leute
kennen und können sich in verschiedenen Sprachen austauschen.
Jeden Mittwoch von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen

Familien-Café
einfach Klönen bei Kaffee und Tee und die Kinder spielen…
Jeden Freitag von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Unsere Gastgeberin Sybille Matthews freut sich auf Sie!

Näh-Café
Tauchen Sie ein in die Zauberwelt der Stoffe!
Unter Anleitung kann einmal im Monat nach Herzenslust genäht wer-
den. Es gibt viele schöne Dinge, wie z. B. Topflappen, Einkaufsbeutel in
versch. Größen und Ausführungen, Kissenhüllen, kl. Decken oder Tisch-
Set, die auf unseren vorhandenen Nähmaschinen kreiert werden kön-
nen. Auch eigene Ideen können gern umgesetzt werden, Ausnahme
von Bekleidung!
Montag, 15.30 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Wathlingen, Am Markshof 2
Termine: 23.09., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12. und 16.12.19
Ihre Gastgeberin: Burgl Wengert, Hobbyschneiderin, freut sich auf Ih-
ren Besuch.
Nähmaschinen sind vorhanden, eigene können auch mitgebracht wer-
den. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Über eine Spende
würden wir uns freuen.

Baby-Café
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby oder gibt  es Fragen zum
Stillen?
Cathrin Meinecke -Büchler, Hebamme, freut sich auf Ihren Besuch!
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
im KESS Nienhagen, Termine: 14.11.19, 12.12.19, 09.01.20,
13.02.20
Keine Anmeldung erforderlich! kostenfrei!

BILDUNG für Kinder
Capoeira für Schulkinder

Tanz, Kampftechnik und
Akrobatik
Capoeira stammt aus
Brasilien und ist eine Mi-
schung aus Tanz, Kampf-
technik und Akrobatik zu
traditionellen afrikani-
schen Klängen.
Mit Capoeira kannst du
erlernen, deine eigenen
Kräfte besser einzuschät-
zen
und damit umzugehen
sowie dich selber besser
zu behaupten. Respekt,
Rücksichtnahme und Dis-
ziplin spielen hier eine
große Rolle, Spaß an Be-
wegung und Musik dürfen nicht fehlen.
Probiert es aus!
KursNr.:2355: Donnerstag, 05.09.19 - 16.01.2020, 16:30 Uhr - 17:30
Uhr KESS Wathlingen
Bitte bequeme Kleidung tragen, die Sportart wird barfuß ausgeübt!
Kursleitung: Nicole Hahn, erfahrene Capoeira-Trainerin,
Kursgebühr:  50,-€ für 14 Einheiten

BERATUNG
Handy- und Tablet-Sprechstunde

egal welches Handy oder Tablet…
Montag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr – 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC–Café für alle Fragen rund um den Computer
für alle Fragen rund um den Computer
Termin: 04.11., 02.12.19
Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termine: 02.12.2019, 03.02.2020
Termin: 02.10., 06.11., 04.12.19
Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Termine: 06.11., 04.12.2019, 08.01.2020, 05.02.2020
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein!
Klönen und lachen bei Kaffee und Kuchen  und verbunden mit ver-
schiedenen Kartenspielen in gemütlicher Runde
Freitag, den 27.09.2019 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Wath-
lingen. Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freuen
aich auf Ihren Besuch.

Offener Treff „60 plus für sie und ihn“
„Mitgestalten und mitentscheiden“.
Mittwoch, den 06.11.19 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Jeder ist herzlich willkommen. Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und
Ruth Schreiber freuen sich auf Ihren Besuch!

Offener Spiele –Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, 17.09.19, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Weitere Termine: 22.10., 19.11., 17.12.19
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

TIPP der Woche!
Hier.Jetzt.wir! –

Klimaschutz beginnt bei mir!
Um den Austausch über
"klimafreundliche Tipps
im Alltag“ zu ermögli-
chen, lädt das KESS am
23.09.19 von 17.00 bis
18.00 Uhr im KESS Ni-
enhagen zum ersten Mal
zu einer Klimagruppe ein.
Sie wird geleitet von
Christin Benedict und
Lea Wittkowski.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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CeBus
Nachtshuttle

Nach dem Celler
Stadtfest mit dem
Bus nach Hause

Auch in diesem Jahr bietet Cebus
den Besuchern des Celler Stadtfes-
tes am Freitag, 13.09. und Sams-
tag, 14.09.2019 wieder den belieb-
ten Nachtshuttle an. Die Fahrten
starten jeweils um Mitternacht ab
Schlossplatz. Der Fahrpreis für die
Heimfahrt beträgt pauschal 4,50€.
Da es sich dabei um einen Sonder-
verkehr handelt, können Zeitkarten
und Wertmarken nicht anerkannt
werden.
Diese vier Buslinien sind im Ange-
bot, alle auf dem Weg liegenden
Haltestellen werden bei Bedarf mit
bedient:
Linie 1: Hambühren – Ovelgönne –
Wietze – Winsen/A – Wolthausen
Linie 2: Hustedt – Sülze – Bergen
– Hermannsburg – Faßberg
Linie 3: Adelheidsdorf – Nienhagen – Wathlingen – Eicklingen
Linie 4: Garßen - Lachendorf – Wienhausen – Eicklingen
Um zur Veranstaltung zu gelangen, steht das reguläre Fahrplanangebot zur Verfügung, die
Fahrzeiten erfahren Sie über die CeBus Hotline Tel. 05141-2788864 oder www.cebus-
celle.de.

Gemeinsam für einen sicheren Schulweg

Landesweiter Aktionskreis Kali und Salz
fordert Rückbau der niedersächsischen

Kalirückstandshalden

Förderverein Gänseblümchen e.V.
Einladung zur Gründungsversammlung

Kinderkleidermarkt
Am Sonntag,

den 29. September 2019
von 11.00 bis 13.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor, Hauptstraße 161A

Wir haben für Euch:
Baby- und Kinderkleidung,
Spielzeug, Bücher

Großteilemarkt:
Kinderwagen, Autositze, Fahrräder, Baggys

Zur Stärkung:
Kaffee, Kuchen,
Salate, Würstchen

Anmeldungen für max. 2 Tische und Großteile
 ab sofort unter:

kinderkleidermarkt-grossmoor@web.de
Bitte unbedingt Name und Telefonnummer angeben.

Die Auslosung und telefonische Benachrichtigung
erfolgt am 18.09.2019 statt.

Je nach Wetterlage können Kinder ohne Anmeldung ihre Kleinteile auf einer Decke
vor dem Dorfgemeinschaftshaus anbieten.

Die niedersächsischen Kalirück-
standshalden in Bokeloh, Giesen,
Lehr te, Ronnenberg, Sehnde und
Wathlingen bestehen fast ausschließ-
lich aus Kochsalz (Natriumchlorid) und
haben fast ausnahmslos keine Basis-
abdichtung – das Salz liegt also auf
dem bloßen Erdboden. Der ursprüng-
lich von den Grünen in der Regions-
versammlung Hannover initiierte Ak-
tionskreis Kali und Salz, bestehend aus
verschiedenen Bürgerinitiativen und
BUND-Gruppen der genannten Stand-
orte, sieht in diesen Halden eine im-
mense Gefahr für Mensch und Um-
welt. „Durch Niederschläge wird das
Salz an der Oberfläche ausgewaschen.
Das Salzwasser wird teilweise in angrenzen-
de Gewässer eingeleitet und versickert durch
die Halden hindurch unkontrolliert ins Grund-
wasser - das ist laut der Landesregierung
mittlerweile an allen untersuchten Standor-
ten versalzen“ erläutert Heiner Lammers, Vor-
sitzender der BUND Kreisgruppe Celle. Sogar
Natura 2000- bzw. FFH-Gebiete mit dem
höchsten europäischen Naturschutzstatus,
wie das Steinhuder Meer (auch Vogelschutz-
gebiet), der Auwald Brand in Nienhagen und
die Aller seien langfristig bedroht. „Das der-
zeitige Versickern lassen von Salzwasser aus
den Rückstandshalden sieht der Aktionskreis
aufgrund fehlender wasserrechtlicher Erlaub-
nisse als illegal an.“
Der Aktionskreis fordert die Landesregierung
deshalb aktuell in einem Positionspapier auf,
alle Althalden in Niedersachsen zu beseitigen
– entweder durch einen Rückversatz in Berg-
werke oder durch die Verwertung des Salzes.
Neu begonnene Kaliproduktionen, wie in Gie-
sen bei Hildesheim, sollen abstoßfrei und ohne
Aufhaldung von Rückständen erfolgen.
„Aus Sicht des Aktionskreises Kali und Salz
dürfen Kalihalden auf keinen Fall weiter als
Deponieflächen zur Entsorgung von schwer-
metallhaltigen Industrieabfällen, schadstoff-
belastetem Bauschutt und Boden sowie dio-
xinbelasteter Kraftwerksasche eingeplant
oder genehmigt werden“, sagt Holger Müller
von der BI Umwelt Wathlingen. „Auch Hal-
denabdeckungen, wie in Wathlingen geplant,

sind nicht geeignet, die Bildung und den Ab-
fluss von salzigen Wässern zu unterbinden
– die Auflösung der Halden wird dadurch
allenfalls verzögert, aber nicht verhindert.
Das gilt insbesondere dann, wenn der unte-
re Teil der Halde in den Boden eingesunken
ist und vom Grundwasser aufgelöst wird.“
„Zusätzlich zu dem Salz belasten bei einer
Abdeckung somit noch diverse weitere aus-
gewaschene Schadstoffe die Umwelt“, er-
klärt Lammers. „Bestehende Genehmigun-
gen, wie in Sehnde und Bokeloh, sollen nach
dem Willen des Aktionskreises daher mit
dem Ziel nachhaltiger Sanierungen der
Halden zurückgenommen werden.“
Müller ergänzt, dass „die Überwachung der
Halden effektiv und transparent durch unab-
hängige Behörden und Institutionen erfolgen
muss“. Grundwasser- und Fließgewässer-
schäden sowie Bodenversalzung müssen
aus Sicht des Aktionskreises auf Kosten der
Betreiber und Verursacher saniert werden.
Lammers und Müller weisen darauf hin, dass
der Grundwasserschutz, vor allem ange-
sichts der Klimakrise und sich abzeichnen-
der Dürren auch in Niedersachsen, unbedingt
Vorrang vor allen anderen Interessen haben
muss.
Dasselbe gilt für den Schutz der Menschen
vor Lärm- und Staubbelastung durch Lkw-
Anlieferverkehr und Deponiebetrieb.
Das Positionspapier ist einsehbar unter
www.biuw.de

Salzauswaschungen aus Kalirückstandshalden belasten
die Umwelt. Abdeckungen, wie in Wathlingen geplant,
verschlimmern das Problem durch weitere Schadstoffe
und Belastungen. Dagegen gibt es Protest an vielen Or-
ten Niedersachsens.

Einladung zur Gründungsversammlung För-
derverein Gänseblümchen e.V. am
27.09.2019, um 13.30 Uhr im Kindergar-
ten Gänseblümchen, Schulstraße 20,
29339 Wathlingen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters und des

Protokollanten für die Gründungsver-

sammlung
3. Erläuterung und Verabschiedung der

Satzung
4. Beschluss über die Gründung des Ver-

eins
5. Wahl des Vorstandes gem. Satzung
6. Wahl des Kassenprüfers
7. Sonstiges wir freuen uns über rege Be-

teiligung.

Alarmiert durch mehrere
brenzliche Situationen
auf dem Schulweg wid-
met sich der Schuleltern-
rat der Katholischen
Grundschule Celle seit
einigen Monaten ver-
stärkt der Fragestellung,
wie das gesundheitliche
Wohl und die körperliche
Unversehrtheit der klei-
nen Verkehrsteilnehmer
gewährleistet werden
kann. Viele Gefahren ent-
stehen erst dadurch,
dass gerade die "Großen"
sich nicht immer an die
Verkehrsregeln (Ge-
schwindigkeit, Parken)
halten und sich über die
Tragweite ihres Handelns
erst bewusstwerden,
wenn etwas passiert.
Auf einem gemeinsamen Treffen mit Vertre-
tern der anliegenden Institutionen sowie Ver-
tretern der Stadt und Polizei fanden sich
schnell viele Mitstreiter: Auch seitens des Ka-
tholischen Kindergartens und des Kaiserin-
Auguste-Viktoria-Gymnasiums sah man an-
gesichts zahlreicher Falschparker und Raser
in der Julius-von-der-Wall-Straße Handlungs-
bedarf. In Abstimmung mit Herrn Wiechmann
von der Polizei, der regelmäßige Kontrollgän-
ge ankündigte, wurde ein Bündel von Maß-
nahmen zur Reduzierung des Verkehrsauf-
kommens eingeleitet.
Dass es ausgerechnet Eltern sind, die - teils
sogar mit Kindern an Bord - als "uneinsichti-
ger Verkehrsrowdies und Ignoranten der

StVO" auffallen, wurmt
den Schulelternratsvorsit-
zenden Lars Dinglinger
sehr. Neben persönlichen
Ansprachen wurde im Un-
terricht und auch auf El-
ternabenden versucht, alle
für eine gegenseitige
Rücksichtnahme zu sensi-
bilisieren. Zum Schuljah-
resbeginn erhielten zudem
alle Eltern einen Brief mit
dem Appell, Kinder nicht
bis in den Klassenraum zu
fahren, sondern bereits an
den umliegenden, in den
Morgenstunden kosten-
freien Parkplätzen ausstei-
gen zu lassen.
Auch die Wiederbelebung
des "Schulbus auf Füßen"
stieß auf positive Reso-
nanz. Dabei gehen mor-

gendlich die Kinder die letzte Wegstrecke zur
Schule gemeinsam, nachdem sie zuvor von
ihren Eltern am Parkdeck gegenüber vom
Celler Badeland verabschiedet wurden. Ak-
tuell organisieren die Elternvertreter klassen-
übergreifende "Rückfahrten". Zu den jüngs-
ten Aktivitäten der besorgten Eltern zählt das
Anbringen von "Achtung Kinder"-Schildern,
die von einem regionalen Radiosender zur
Verfügung gestellt wurden. Die erforderliche
Erlaubnis zum Befestigen der Schilder auf den
angrenzenden Privatgrundstücken stellte
dabei kein Hindernis dar. Im Gegenteil: Denn
auch der Kirche, der Stiftung St. Josef und
den Eltern der Kindergartenkinder liegt die
Unversehrtheit der Sprösslinge am Herzen.

Karoline Palme und Lars Dinglinger, El-
tern von zwei und drei Kindern, befesti-
gen Schilder in sichtbarer Höhe © Foto:
Anna Weißmann

www.wathlinger-bote.de
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Adelheidsdorfer Lauf-AG
Felix Busch läuft Rekordzeit in Lehrte

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Adelheidsdorfer Lauf-AG nimmt

am 10. Eichenparklauf teilDer Lehrter Citylauf ist eine der größten Lauf-
veranstaltungen in der Region Hannover. Weit
mehr als 2000 Läufer nehmen Jahr für Jahr
Anfang September auf dem Rundkurs der
Lehrter Innenstadt teil. Die Überraschung ist
in diesem Jahr Felix Busch von der Adelheids-
dorfer Lauf-AG gelungen. Der 12-Jährige lief
den 2-Kilometer-Rundkurs in sage und schrei-
be 08:18 Minuten und wurde mit dieser Lei-
tung nicht nur Erster in seiner Altersklasse,
sondern auch 13. unter 1199 Läufern.
Schnellster aus dem Adelheidsdorfer Team auf
der 4-Kilometer-Distanz wurde in diesem Jahr
Linus Heins, der mit 17:42 Minuten durchs
Ziel lief und 5. in seiner Altersklasse und 59.
unter 423 Läufern wurde.
Bei bestem Langlaufwetter hatte Lehr tes
Bürgermeister Klaus Sidortschuk als Schirm-
herr gemeinsam mit Staßfurts Oberbürger-
meister Sven Wagner den Startschuss zum
18. Lehrter Citylauf gegeben. Es hatten sich
wieder etwa 2000 Läuferinnen und Läufer
für die unterschiedlichen Strecken des Lehrt-
er Stadtkurs gemeldet. Die Lauftemperatur
sei „optimal“ gewesen, so Läuferin Christi-
na Heins: „Für den, der es wollte, gab es
genug ‚Wasserversorgungsstände‘ auf der
Strecke.“ Viele Zuschauer, Nachbartreffen

und Trommeln hätten für gute Laune gesorgt.
„Gute Parkmöglichkeiten und mal eben
schnell hingefahren. Wir waren alle rundum
zufrieden – im nächsten Jahr gern wieder.“
Matthias Blazek

Das Adelheidsdorfer Team zeigt sich „rundum
zufrieden“ (von links): Linus Heins, Piet Zachert,
Frank Zachert, June Heins, Christina Heins und
Manuela Kiehne. Foto: Andreas Leibham

Ein motiviertes Team aus Adelheidsdorf läuft in Langenhagen durch
den Eichenpark (von links): Pia Mohwinkel, Lara-Malin Blazek, Mira
Apelt, Hinnerk Gaus, Manuela Kiehne, Jonah Stolte, Jürgen Stolte
und Matthias Blazek. Foto: Manfred Schlimper

Die Adelheidsdorfer Lauf-
AG hat wie in den Vorjahren
am Eichenparklauf in Lan-
genhagen teilgenommen.
Start war um 16:30 Uhr im
Walter-Bettges-Stadion, wo
sich 82 Läufer in Bewegung
setzten, um am Ende zwei
Runden durch eine große
Parkanlage und insgesamt
5,2 Kilometer zu laufen.
Dabei gelang Lara-Malin
Blazek die schöne Überra-
schung, einmal wieder mit
einer Spitzenzeit unter den
Top 3 in der Wer tung der
Frauen durchs Ziel zu laufen.
Sie benötigte 25:25 Minuten, wurde Erste in
der Altersklasse der weiblichen Jugend un-
ter 18 Jahren, Dritte unter den Frauen und
25. unter allen Läufern. „Ich fand es klasse,
wie viele Leute uns im Zielbereich angefeu-
ert haben“, sagt sie. Schnellster Adelheids-
dorfer wurde Jonah Stolte, der mit 24:50 Mi-
nuten 20. in der Gesamtwertung und Vierter

in der männlichen Jugend wurde. Begeistert
waren am Ende alle Teilnehmer aus Adel-
heidsdorf: Der Volkslauf wurde fast „um die
Ecke“ ausgetragen, und jeder Starter erhielt
Wasser satt, eine frisch ausgedruckte Urkun-
de und die YoungStars der Adelheidsdorfer
Lauf-AG Mira und Pia zudem noch eine schö-
ne Medaille. Matthias Blazek

Modelbahnausstellung mit Mobilitätstag:
Gelungenes Veranstaltungskonzept - begeisterte Besucher und Aussteller

WATHLINGEN. – Ein gelungenes Wochenende – zu
diesem Ergebnis kommen nicht nur die Freunde des
Märklin-Insider-Stammtisches Osthannover, son-
dern auch die mehr als 800 Besucher der Model-
bahn- und Bauausstellung sowie des Mobilitätsta-
ges am Sonntag. Rund 20 Aussteller präsentierten
alles rund um die Modellbahn von Spur N bis zur
Parkeisenbahn der Spur 5 Zoll. Am Sonntag stand
dann der Mobilitätstag im Fokus der Ausstellung.
Hier konnte man sich nicht nur bei der CeBus über
die Zukunft des Öffentlichen Personennahverkehrs
und den Beruf des Berufskraftfahrers/der Berufs-
kraftfahrerin informieren, sondern vieles über Elek-
trofahrräder, Autos und Carsharing, wie auch Hilfen
bei Mobilitätseinschränken erfahren.

„Wir sind sehr zufrieden mit den beiden
Veranstaltungstagen“, so die Geschäftsfüh-
rerin des 4 Generationen Parks Kerstin Bie-
dermann, „zufriedene Aussteller, ein run-
des Programm und zufriedene Besucher,
mehr kann man nicht erreichen.“ Micha
Schmidt aus Winsen, der ein Hafen-Diora-
ma präsentierte, zeigte sich glücklich, über
die vielen „wirklich interessierten“ Besucher.
Hier wird man entschädigt für die vielen
Mühen, die man in das Modell gesteckt hat“,
so Micha Schmidt. Ein weiterer Höhepunkt

der Ausstellung dür f ten die
Schlösser Celle und Oelper von
Wilhelm Peters aus Salzgitter ge-
wesen sein. Auch er zeigte sich
mit seiner Frau Margit vom 4 Ge-
nerationen Park und der fröhlich
einladenden Atmosphäre sehr be-
eindruckt: „Wir freuen uns über die
Rückmeldungen der Besucher und
darüber, hier in Wathlingen neue
Freunde gewonnen zu haben.“
Ohne Frage begeisterten die Aus-
stellunganlagen der Modulbaugrup-
pe des Märklin-Insider-Stammti-
sches Hildesheim, die Anlage des
N-Bahnstammtisches Braun-
schweig und die H0e Anlage der
Celler Eisenbahnfreunde & Modell-
bahner. Sie präsentierten das Eisen-
bahnhobby von der schönsten Sei-

te mit viel Fahrbetrieb und

vielen Informationen. Diese gab es auch bei den verschie-
denen Workshops zu den Themen „Bäume selbst ge-
baut“, von Heinz Königsbrück und Rolf Behlke, zur Digi-
talisierung  von Modellloks von Peter Königsbrück oder
dem Modulbau von Peter Königsbrück. Gerade die Mi-
schung aus Schauen und Lernen begeisterte die Besu-
cher. Der Senior der Ausstellung, Oswald Seidel aus Ni-
enhorst, informierte über die Spur 0 und hatte sein Mo-
dul mit dem Bahnhof Wathlingen mitgebracht. Roland
Hoffmann aus Adelheidsdorf präsentierte filigranen Mo-
dul-Modellbau und Peter Deskau seine Lummerland-An-
lage passend zum Kinofilm. Gebrauchte Modellbahn und
-bauteile fanden auf der Börse neue Eigentümer.
Horst Strohmeyer aus
Wathlingen präsentier-
te Flugzeugmodelle
und ließ einen Quadro-
copter im Außengelän-
de starten, dessen ex-
akten Aufnahmen die
Zuschauer begeister-
ten.
Erstmalig beteiligte
sich Mathias Herbig
vom DampfModellTreff
mit seiner Dampflok
und einer E-Lok, allerdings in Spur 5 Zoll. Diese Park-
eisenbahn lud nicht nur die kleinen Zuschauer ein,
eine richtige Dampflok zu erleben und mitzufahren,
auch die Erwachsenen zeigten sich begeistert. Es
gibt erste Überlegungen, eine Parkeisenbahn im 4
Generationen Park anzulegen, um Modellbahner der
Groß-Spur in Wathlingen ein weitere Fahrmöglich-
keit in Norddeutschland zu geben. Hier werden noch
Akteure gesucht - wer interessiert ist, kann sich un-
ter projekt@4gpark.de melden.
Stefan Koschick, Geschäftsführer der CeBus, bewer-
tete den ersten Mobilitätstag, der auch zum Programm
des Entdeckertages der Region gehörte, als ersten
Erfolg, auf den man aufbauen kann: „Das Thema Mo-
bilität ist in Wathlingen angekommen und wurde durch
die Modellbahnausstellung inhaltsreich abgerundet. Si-
cher kann man sich immer mehr Besucher wünschen.
Für den ersten Aufschlag war das aber schon Klas-
se!“.  Koschick sprach sich dafür aus, auch im kom-
menden Jahr einen Mobilitätstag in Wathlin-
gen durchzuführen, um das Thema immer
weiter auszubauen. Fotos: Walter Hoppe

Diesen Bus kann man mieten...Diesen Bus kann man mieten...
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Die CDU Nienhagen informiert:
„Was können wir für unser Dorf tun?“

Börse für
Kids &
Teens

Am Samstag,
21.09.2019 ist es
wieder soweit die Bör-
se für Kids & Teens
findet statt.
Von 13:00 bis 16:00
Uhr kann in der Grund-
schule Uetze, Katen-
ser Weg alles rund
ums „große“ Kind von
Gr. 122 bis 188 erwor-
ben werden.
Alles wird von den Or-
ganisatoren nach Arti-
kel und Größen sor-
tiert.
Ein riesiges Angebot
von Kindermode,
Schuhen, Spielzeug,
Fahrräder und noch
viel mehr wartet auf
neue Besitzer.
Natürlich gibt es auch
reichlich Kaffee und
Kuchen !!!

Unter diesem Motto standen
am vergangenen Wochenen-
de zwei Vorhaben der CDU Ni-
enhagen.
Wie im Wathlinger Boten aber
auch im Internet angekündigt,
trafen sich Mitglieder des CDU
Ortsverbandes Nienhagen am
Samstag, den 7. September
2019 um 10.00 Uhr vor dem
Rathaus, um eine Woche vor
dem Hachefest wesentliche
Teile der für den Hacheumzug
vorgesehenen Strecke von
Müll und Unrat zu befreien.
Schwerpunkt der Aktion war
damit in diesem Jahr die Dorfstraße vom
Ortseingang im Westen bis zum Hacheplatz
im Osten und dem Ortsausgang Richtung
Wathlingen. Aber auch Straßen wie der Ohle
Fladen und der Alte Celler Weg wurden von
mehreren Gruppen durchkämmt und dabei
fast unzählige Eimerfüllungen mit achtlos
entsorgtem Plastik und anderem Unrat ein-
gesammelt. Gerade die Unmengen an Plas-

tikabfall, aber auch weggeworfene Zigaret-
tenkippen und Scherben sorgten bei den flei-
ßigen Helfern immer wieder für Erstaunen.
Schön war der Zuspruch von Anwohnern und
Passanten, die sich den Sammlerinnen und
Sammlern gelegentlich aufmunternd und lo-
bend zuwandten.
Mit dieser Aktion hat die CDU Nienhagen
einmal mehr einen kleinen Beitrag dafür ge-
leistet, dass unser Dorf schön bleibt und sich
insbesondere auch unseren Gästen beim Ha-
chefestsauber und attraktiv präsentieren
kann.
Am späten Nachmittag startete dann das
schon traditionelle Sommerfest auf dem Hof

der Familie Binz. Während es am Vormittag
noch geregnet hatte, hatte der Wettergott
nunmehr ein Einsehen und das Fest wurde
von herrlichem Sonnenschein begleitet. Bei
einem hinreichenden Angebot an Speisen und
Getränken entwickelten sich so zum Teil leb-
hafte Diskussionen zu allgemein politischen
Themen. Besonders intensiv war der Aus-
tausch zu den Ergebnissen der jüngsten

Landtagswah-
len, aber auch
speziell Nienha-
gen betreffende
Thermen, wie
die heiß disku-
tierten Pläne zur
Abdeckung des
Kalibergs, die
neue KiTa, die
Ve r k e h r s e n t -
wicklung allge-
meinoder auch
aktuelle Fragen
zur Müllentsor-

gung im Ort waren bei den Teilnehmern von
großem Interesse. So entwickelte sich erneut
ein für alle Beteiligten informativer Nachmit-
tag, der zeigte, wie wichtig der Dialog mit den
Bürgerinnen und Bürgern ist, um politische
Themen wirklich bürgernah platzieren zu kön-
nen.
Im Namen des Vorstandes bedanke ich mich
bei den fleißigen Helferinnen und Helfern, die
beiden Vorhaben zum Erfolg verholfen ha-
ben sowie bei unseren Gästen. Wir freuen
uns bereits jetzt auf eine Fortsetzung des
Dialogs bei unseren nächsten Veranstaltun-
gen und ich verbleibe bis dahin Ihr Hauke
Hauschildt, CDU Nienhagen

Freibadsaison in Uetze endet am 15. September
Die Freibadsaison im Naturerlebnisbad Uetze endet in diesem Jahr am Sonntag, 15. Sep-
tember.
„Wir bedanken uns bei allen Badegästen, allen helfenden Händen im Ehrenamt, der DLRG,
unseren KursleiterInnen und unserem Schwimmmeister, die diese Saison einzigartig ge-
macht haben“, sagt der Vorstand der Freibadgenossenschaft. „Wir freuen uns jetzt schon
darauf, alle im Sommer 2020 wiederzusehen.“

Förderverein Grundschule Nienhagen
Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des Fördervereins, interes-
sierte Eltern und Lehrer/innen,
der Vorstand lädt zur Mitgliederversammlung
am 25. September 2019, 20.00 Uhr in der
Grundschule Nienhagen, Raum 7 ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom

24.09.2018
3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl der zweiten Kassenprüferin /

des zweiten Kassenprüfers
8. Vorausschau 2019/2020
9. Verschiedenes
Auf eine rege Beteiligung freuen sich
Inga Ernesti, Vorsitzende; Melanie Terjung,
stellvertr. Vorsitzende; Mareen Neimke, Kas-
senwartin; Christian Herbig, Schriftführer

Ausflug mit den Lions nach Hamburg
7. September 2019 und Spende aus dem

Werner- Heins- Weg in Papenhorst
Bereits seit vielen Jahr-
zehnten wird die Behin-
der tengruppe Wathlin-
gen- Flotwedel vom Li-
ons Club Allertal jährlich
zu einem Ausflug einge-
laden.
In diesem Jahr ging die
Reise nach Hamburg ins
Auswandererhaus Ball-
instadt und durch den
Alten Elbtunnel.
Diese Ausflüge werden
nicht nur vom Lions
Club Aller tal finanziert,
sondern auch ausgear-
beitet und einige Lions begleiten die Gruppe-
teilweise auch seid vielen Jahren und so
kennt man sich mittlerweile gut untereinan-
der.
Bei leichtem Regen ging die Fahrt von der
katholischen Kirche in Wathlingen im Reise-
bus los und je dichter die Gruppe nach Ham-
burg kam, um so mehr schien die Sonne.
Im Auswandererhaus gab es
eine interessante Einführung zur
Geschichte des Hauses und Mi-
grationsgeschichte insgesamt.
Danach ging es in keinen Grup-
pen durch die Hallen. Selbstver-
ständlich handelt die Ausstel-
lung viel Albert Ballin und sei-
nem Unternehmen, das dort auf
der Insel 5000 Menschen, die
auswandern wollten, aufnahm,
aber es geht in dem Haus auch
immer wieder um die Wande-
rungs- und Fluchtbewegungen
der Menschheit und die Gründe
dafür. Die vielen Zitate und
Sprichwörter an den Wänden, laden zum
Nachdenken und Reden ein.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen dort
im Restaurant ging es dann zum Alten Elb-
tunnel. Im Eingangsbereich hat man einen

schönen Ausblick auf die Elbe und die Elphi,
bevor es nach unten geht. Der Alte Elbtunnel
und auch das Treppenhaus, sind renoviert
und beim Durchgehen kam so der Gedanke
auf: er wurde gebaut, damit die Arbeiter ge-
fahrlos die Elbe unterqueren konnten und
dann war er nicht nur funktional, sondern
auch richtig schön gestaltet. Man gab sich

damals wahrlich Mühe beim Bau.
Auf der Rückfahrt ging es dann über die Köl-
brandbrücke und im Hintergrund glitzerte die
Elphi in der Sonne.  Es war für die Gruppe
ein schöner Tag mit den Lions und bereits
für den 12. November steht der nächste Ter-
min: Prof. Dr. Terres (er organisier t auch
immer die Ausflüge) war nicht auf dem Som-
merfest, sondern war im Urlaub und besuch-
te Englands Gärten, darüber wird er dann ei-
nen Vortrag halten. Die Gruppe freut sich
bereit darauf und möchte sich auch auf die-
sem Wege herzlich bei den Lions und bei
Familie Terres für ihre Arbeit bedanken.
Zeitgleich fand an dem Samstag ein Straßen-
fest im Werner- Heins- Weg in Papenhorst
statt. Dort wurden Spenden für die Behin-
dertengruppe Wathlingen- Flotwedel gesam-
melt und bereits am folgenden Dienstag kam
eine Delegation aus der Papenhorst und über-
reichte die Spende. Vielen Dank dafür. Eine
tolle Idee: das Straßenfest und die Spende.
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Schlösser, Seen und Sonne – Reise des
SoVD Ortsverband Nienhagen an die Mecklenburgische Seenplatte

Wieder einmal hat Busreisen Reichmeister aus
Winsen/Aller in Zusammenarbeit mit dem SoVD
Ortsverband Nienhagen eine gelungene Reise
ausgearbeitet. 45 Reiselustige waren unterwegs
um bei herrlichstem Sommerwetter gemeinsam
neue und interessante Orte zu sehen und zu
erleben.
Früh am Morgen ging es in Nienhagen los, in
Dannenberg wurde eine Frühstückpause einge-
legt, bevor es über die Elbe nach Mecklenburg-
Vorpommern ging. In Ludwigslust, auch „Ver-
sailles des Nordens“ oder von seinen Einwoh-
nern liebevoll „Lulu“ genannt, wurden den Rei-
seteilnehmer bei einer Stadtrundfahrt die Se-
henswürdigkeiten der Stadt gezeigt wie auch in
die Einmaligkeit der Stadtanlage erklärt. Danach
blieb vor der Weiterfahrt genug Zeit, um sich in
Ruhe Schloss und Schlosspark anzusehen und
sich zu stärken. Am späten Nachmittag konn-
ten dann die gemütlichen Zimmer im familien-
geführten Hotel im Sembzin bezogen werden

und nach einem leckeren Abendessen klang der
erste Reisetag gemütlich auf der Terrasse des
Hotels aus.
Der Tagesausflug am nächsten Tag führte zuerst
in die Barlachstadt Güstrow. Dort zeigte Reise-
führer Udo Lingk die Sehenswürdigkeiten der
Stadt wie Schloss, Rathaus und Marktplatz und
gab Einblicke in die faszinierende Geschichte
der Stadt. Im gotischen Dom, dem ältesten
Gebäude von Güstrow, gab es von ihm Infor-
mationen zum Leben und Schaffen des Künst-
lers Ernst Barlach und er machte die Reiseteil-
nehmer mit Barlachs wohl berühmtesten Werk
„Der Schwebende“ vertraut. Danach ging es
weiter durch die abwechslungsreiche, hügeli-

ge Landschaft der
Mecklenburgischen
Schweiz, vorbei am
Malchiner See, nach
Basedow, dem
schönsten Or t in
Mecklenburg-Vor-
pommerns. Nach ei-
ner Mittags-/Kaffee-
Pause im „Alten
Schafstall“ gab Rei-
seführer Udo Lingk
einen Einblick in die
Geschichte des be-
zaubernden Dorfes und zeigte bei einem kur-
zen Rundgang durch den denkmalgeschützten
Ortskern die architektonischen Schätze: das im-
posante Schlossensemble aus Renaissance
und Neorenaissance mit dem angrenzenden
Landschaftspark und den Wirtschaftsgebäu-
den im neogotischen Stil, den Marstall im klas-

sizistischen Stil
und den neu an-
gelegten Dor f-
teich, aber auch
die ehemals gräf-
lichen Stallgebäu-
de, die liebevoll
historisch nach-
empfunden und
gestaltet, jetzt Ho-
tel und Steak-
house beherber-
gen. Mit der
Rückkehr über
Waren ging dieser
erlebnisreiche

Tag zu Ende.
Am dritten Tag ging es nach Waren. Das male-
rische Städtchen liegt im Herzen der Mecklen-
burgischen Seenplatte am Ufer des größten
deutschen Binnensees, der Müritz. Die geplan-
te Stadtrundfahrt mit der Tschu Tschu-Bahn
musste wegen eines Defektes leider ausfallen.
Statt dessen konnte die Reisegruppe schon vor
der gebuchten Seen- und Kanalfahrt eine klei-
ne Rundfahrt auf der Müritz unternehmen, was
bei dem heißen Sommerwetter von allen be-
grüßt wurde. Kurz darauf legte das Fahrgast-
schiff erneut ab. Es ging über die Binnenmüritz
und von hier aus in den Eldenburger Reeck.
Dieser bietet mit den nahen Ufern einen schö-

nen Kontrast zur vorherigen
Weite der Müritz. Weiter durch
den Kanal kommt man dann
auf den Kölpinsee. Hier liegt
auch das Naturreservat für be-
drohte Wisente, von denen
sich einige direkt am Wasser
tummelten. Vom Kölpinsee
ging es durch einen weiteren
Kanal auf dem Fleesensee, wo
das Schiff eine kleine Ehren-
runde drehte bevor es wieder
zurück nach Waren ging. Nach
diesem besonderen Erlebnis
blieb auch hier vor der Rück-

fahrt zum Hotel wieder genü-
gend Zeit, um sich die Altstadt
mit den liebevoll sanier ten
Fachwerkhäusern anzuschau-
en, Mitbringsel einzukaufen
oder an der Steinmole frischen
Räucherfisch zu genießen.
Nach dem leckeren Abendes-
sen im Hotel blieb noch genü-
gend Zeit, die Umgebung des
Hotels zu erkunden.
Der nächste Tagesausflug
brachte die Reisegruppe zuerst
nach Bollewick zur größten
Feldsteinscheune Deutsch-
lands. Wo einst Hunderte von
Kühen standen und Bauern in
kleinen Wohnungen hausten,
sind heute Läden und Werk-
stätten zu finden. Die freie Zeit
hier wurde genutzt, um Mit-
bringsel und andere Kleinigkei-
ten zu kaufen. Weiter ging es
nach Mirow. Über die Brücke,
die die Altstadt mit der maleri-
schen Schlossinsel verbindet,
führte Reiseführer Udo Lingk
die Reisegruppe zum barocken
Schlossensemble, wo er aller-
hand über Prinzessin Sophie
Charlotte von Mecklenburg-
Strelitz, der späteren Königin
von Großbritannien, zu berich-
ten wusste. Danach ging es
durch die atemberaubende
Kulisse des Müritz National-
parks nach Neustrelitz, der ehe-
maligen Residenzstadt. Der am
Zierker See gelegene Stadthafen bot den
Reisenden genügend Möglichkeiten, sich
zu stärken. bevor es weiter nach Neubran-
denburg ging. Hier unternahmen die Rei-
seteilnehmer eine reizvolle Schifffahrt auf
dem Tollensesee, dem „Amazonas“ Neu-
brandenburgs. Man passier t die ge-
schichtsträchtigen Inselreste der ehema-
ligen Torpedoversuchsanstalt und lang-
sam öffnet sich der Blick auf die bewal-
deten Höhen links und rechts der Neu-
brandenburger „Badewanne“. Die beson-
dere Attraktion und ein unvergessenes Na-
turabenteuer ist eine Fahrt durch den etwa
800 Meter langen Kanal in die Lieps. Die
links und rechts dicht an dicht stehenden
Bäume sind zum Greifen nah und bilde-
ten einen regelrechten Tunnel. Nach einer Rund-
fahrt auf der Lieps ging es zurück nach Neu-
brandenburg. Bei herrlichem Wetter genossen
alle die gemütliche Fahrt. Danach ging es zu-
rück zum Hotel, wo der Abend mit einem reich-
haltigen Grillbuffet ausklang.
Die schöne und ereignisreiche Reise, von der
alle Reiseteilnehmer schöne Erinnerungen mit-
nahmen, fand mit dem Besuch von Schwerin,
der Stadt mit Märchenschloss am See, einen

würdigen Abschluss. Mit dem Petermännchen
wurde eine Stadtrundfahrt unternommen, durch
die historische Altstadt, vorbei am Schweriner
Schloss und durch den Schlossgarten und am
Schweriner See entlang und dies ohne die ei-
genen Füße zu strapazieren. Danach blieb vor
der Heimfahrt genug Zeit, um sich in Ruhe
Schloss und Burggarten anzusehen und sich
zu stärken. Fotos: Annette Kesselhut, Hermann
Kesselhut, Erhard Herberth

Donnerstagsradler
Do., 19.9.19 um  14 Uhr   - zum Bowling - ab Schafstallweg 6, Nienhagen. (Nachkommer:
15.30 Wietzenbruch) Teilnahme immer auf eigenes Risiko. Interessierte willkommen (An-
melden). Info: Gerd Sanders oder Tel. 05085-364 Robert
Am 5.9.19 war Gerd verhindert. 11 Radler führte Marga in großem Bogen über Ehlershau-
sen zur Kaffeepause bei Wallach und nach Nienhagen zurück. Ca. 30 km gesamt.RW

Heimatverein Nienhagen
Zwiebelkuchen-Essen

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Heimatvereins ein zum  Zwiebelkuchen-Essen
am Freitag, den 20. September 2019 ab 17:30 Uhr, Alte Schule, Dorfstr. 26.
Dabei wollen wir den neuen Federweißen probieren und uns am Zwiebelkuchen und Flamm-
kuchen laben.
Anmeldungen erbitten wir bis Mittwoch 18.09. bei Ingrid Männecke, Tel. 2757.Foto: So war es am 18.7.19 beim Bowling.

Schloss Ludwigslust mit seinem englischen Park ist eines der
größten barocken Schlösser Norddeutschlands

Stadtführer Udo Lingk gab beim Stadtrundgang durch die
Altstadt von Güstrow faszinierende Einblicke in die Geschichte
der Stadt und in das Leben des Künstlers Ernst Barlachs

Das dreigeschossige Herrenhaus Schloss Basedow im Stil der
Renaissance gehört zu den bedeutendsten Schlossanlagen in
Mecklenburg-Vorpommern

Herrliche Landschaft am Eldenburger Reeck, dem Verbindungs-
kanal zwischen Müritz und Kölpinsee

Schloss Mirow liegt auf einer malerischen Insel in der
Mecklenburgischen Seenplatte

Eine außergewöhnliche Sehenswürdigkeit bekamen die Reiseteilnehmer bei
der Schifffahrt auf dem Tollensesee und der Lieps zu sehen: Die Kormoran-
Insel Kietzwerder in der Lieps

Ein besonderes Highlight zum Abschluss der Reise:
das Schweriner Schloss gehört zu den schönsten in
Deutschland



Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Einladung zur Mitgliederversammlung

Blue Diamonds erfolgreich bei den German Open

SoVD OV Wathlingen

Stammtischrunde
Der nächste Termin für das Stammtisch-Treffen für Mit-
glieder und Freunde ist am 19.09.2019 um 18.00 Uhr im
eG-Park.

Wathlingen: Freie Demokraten zu Hilfe gerufen
Behörden handeln, Bürger und Betriebe sind verzweifelt

SoVD OV Wathlingen

Tanztee
Der SoVD Wathlingen lädt Sie ein, am Sonntag, 22.09.2019 um 14:30
Uhr, bei Tee, Kaffee und Kuchen genüsslich zur Musik das Tanzbein
zu schwingen. Im Eintritt von 8€ pro Person ist Tee oder Kaffee satt,
ein Kuchengedeck, das Tanzparkett und der DJ enthalten. Die Anzahl
der Plätze ist begrenzt, wir bitte daher um Anmeldung, vorzugsweise
per eMail unter sovd-wathlingen@t-online.de oder auch per Telefon
unter 05144 93361. Anmeldeschluss ist der 19.09.2019.
Der SoVD-OV Wathlingen freut sich über die Kooperation mit dem
Restaurant vierG und die Unterstützung der Gemeinde Wathlingen und heißt Mitglieder
und Gäste herzlich willkommen.

Wathlingen: Freie Demokraten zu Hilfe gerufen
Behörden handeln, Bürger und Betriebe sind verzweifelt

Der Schützenverein Nienhagen lädt alle Mit-
glieder des Vereins recht herzlich zu der am
Freitag, den 20. September 2019, um 20:00
Uhr stattfindenden Mitgliederversammlung
im Schießheim ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden,

Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung und Bekanntgabe der Tagesord-
nung

2. Genehmigung des Protokolls der Mitglie-
derversammlung vom 24.05.19

3. Schießsportliche Erfolge unserer Mitglie-

der
4. Aufnahme/ Austritte von Mitgliedern
5. Nachlese Schützenfest 2019
6. Nachlese Hagenmarkt 2019
7. Nachlese Hachefest 2019
8. Termine
9. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können bis
zum 16.09.19 beim Vorstand eingereicht
werden. Danach eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.
Anzug: Zivil
Der Vorstand

Zu einem Besuch des Ortsteils
„Kolonie“ in Wathlingen trafen
sich der Landtagsabgeordnete
Jörg Bode und Mitglieder der Frei-
en Demokraten aus dem Ortsver-
band Wathlingen, weil „wir von
Gewerbetreibenden, die Angst um
ihre Existenz haben, und von An-
liegern der Kolonie in Wathlingen,
die schon vor der Kalibergbegrü-
nung nicht mehr ihren alltäglichen
Bedürfnissen nachgehen können,
angesprochen worden sind“, er-
klärt der FDP-Kreisvorsitzende
Robert Kudrass.
MdL Jörg Bode ergänzt. „Uns liegen etliche
Schreiben von Unternehmen und Anwohnern
vor, die sich mit ihren großen Sorgen an uns
gewendet haben. Es erreichen uns Fotoauf-
nahmen, die massive Staubbelästigungen
zeigen und die sowohl die Arbeitsvorgänge

hier im Gewerbegebiet stark einschränken als
auch die Wohnqualität der Anwohner be-
schneiden!“ Kudrass weiter, „Behörden han-
deln, Bürger und Betriebe sind verzweifelt,
und die Politik muss das ausbaden. Hier
werden jetzt schon Grenzen überschritten“.
Den Freien Demokraten stellten sich Unter-
nehmer vor, die bei hochsommerlichen Tem-
peraturen in ihrer Werkshalle die Fenster zum
Schutz vor Staub geschlossen halten müs-
sen, um ihre Produktion aufrecht zu halten –
hier drohen Existenzverluste. Anwohner be-
richten über Wertverluste ihrer Häuser und
von Problemen bei Verkäufen, weil Kreditin-
stitute die Werthaltigkeit von Grundstücken
negativ beurteilen und Kredite verweigern.
„Eine Familie berichtet, dass sie ihr selbst-
angebautes Gemüse aus dem Garten nicht
mehr verwenden kann und Sorge vor einem
Verlust von Lebensqualität hat“, berichtete
Kudrass und der Landtagsabgeordnete Jörg
Bode ergänzte „Ich kann die Sorgen der Men-

schen in der Wathlinger Kolonie verstehen
und habe den Eindruck, dass die Probleme
bereits jetzt eskalieren, deutlich bevor die ei-
gentlichen Arbeiten am Kaliberg beginnen“
Das Landesamt für Bergbau, Energie und
Geologie (LBEG) hatte die Arbeiten möglich

gemacht, obwohl der Kreistag nicht
sein Einvernehmen für die wasser-
rechtliche Genehmigung gegeben
hatte.
Aufgebracht äußerte sich Bode über
deutlich wahrnehmbare Entwässe-
rungsarbeiten. „Das muss man sich
einfach mal auf der Zunge zergehen
lassen,“ ärgert sich Jörg Bode und
führt fort, „wir haben zum wieder-
holten Mal einen sehr trockenen
Sommer, alle bemühen sich um un-
sere Wälder, und hier wird in unmit-

telbarer Nähe zum Naturschutzgebiet Brand
das Grundwasser abgesenkt! Das macht mich
fassungslos! Hinzu kommt, dass, um die
Staubentwickelung in der Baustelle zu redu-
zieren, aus dem Trinkwassernetz der Gemein-
de Wathlingen kostbares Wasser entnommen
wird, da die Brunnen vor Ort wegen des ho-
hen Salzgehaltes nicht verwendet werden kön-
nen“.
Robert Kudrass fordert die Kreisverwaltung
auf, „alle rechtlichen Mittel auszuschöpfen
um die Bürger in Wathlingen zu schützen“.
Die Gemeinde Wathlingen sollte sich jetzt
„uneingeschränkt zu seinem Gewerbegebiet
mit ihren Unternehmern bekennen und den
Anwohnern alle Unterstützung zukommen
lassen“, so Kudrass weiter, der außerdem
fordert, „Die vorzeitige Genehmigung für den
Recyclingplatz in Wathlingen muss
schnellstens zurückgezogen werden“. Fotos:
Copyright ©?2019 by Joachim Falkenhagen
& Robert Kudrass

Zu einem Besuch des Ortsteils „Kolo-
nie“ in Wathlingen trafen sich der
Landtagsabgeordnete Jörg Bode und
Mitglieder der Freien Demokraten aus
Wathlingen, weil „wir von Gewerbe-
treibenden, die Angst um ihre Existenz
haben, und von Anliegern der Kolonie
in Wathlingen, die schon vor der Kali-
bergbegrünung deutliche Nachteile zu
spüren bekommen, angesprochen
worden sind“, erklärt der FDP-Kreis-
vorsitzende Robert Kudrass.
Jörg Bode ergänzt. „Uns liegen etli-
che Schreiben von Unternehmen und
Anwohnern vor, die sich mit ihren großen Sor-
gen an uns gewendet haben. Es erreichen uns
Fotoaufnahmen, die massive Staubbelästigun-
gen zeigen und die die Arbeitsvorgänge hier im
Gewerbegebiet stark einschränken und die
Wohnqualität der Anwohner beschneiden“ und
Robert Kudrass fügt hinzu, „Behörden handeln,
Bürger und Betriebe sind verzweifelt und die
Politik muss das ausbaden. Hier werden jetzt
schon Grenzen überschritten“.
Den Freien Demokraten stellten sich Unterneh-
mer vor, die bei hochsommerlichen Tempera-
turen in ihrer Werkshalle die Fenster zum Schutz
vor Staub geschlossen halten müssen, um ihre
Produktion aufrecht zu halten. Anwohner be-
richten über Wertverluste ihrer Häuser und Pro-
blemen bei Verkäufen.
Das Landesamt für Bergbau, Energie und Geo-
logie hatte die Arbeiten durch einen Sofortvoll-
zug vor Abschluss des Genehmigungsverfah-
rens möglich gemacht, obwohl der Kreistag sein
Einvernehmen für die wasserrechtliche Geneh-
migung nicht gegeben hatte.
Aufgebracht äußerte sich Bode über deutlich
wahrnehmbare Entwässerungsarbeiten.
„Das muss man sich einfach mal auf der Zun-
ge zergehen lassen,“ ärgert sich Jörg Bode und

führt fort, „wir haben zum wiederholten Mal
einen sehr trockenen Sommer, Landwirte be-
kommen nicht die notwendigen Beregnungs-
mengen, aber hier wird offensichtlich ohne
Genehmigung Trinkwasser genutzt und das
Grundwasser abgesenkt. Das macht mich fas-
sungslos! Hinzu kommt, dass bisher behaup-
tet wird, der Kaliberg habe keinen Kontakt zum
Grundwasser. Aber bereits bei einfachen Bo-
denbefestigungen ist neben dem Kaliberg das
Grundwasser so hoch, dass eine Absenkung
erfolgen muss. Insofern scheint der tatsächli-
che Grundwasserstand die Behauptung wider-
legt zu haben“.
Robert Kudrass fordert die Kreisverwaltung auf,
„alle rechtlichen Mittel auszuschöpfen um die
Bürger in Wathlingen zu schützen“. Die Gemein-
de Wathlingen sollte sich jetzt „uneingeschränkt
zu seinem Gewerbegebiet mit ihren Unterneh-
mern bekennen und den Anwohnern alle Un-
terstützung zukommen lassen“, so Kudrass.
Bode erklärte, dass er sowohl das Landesamt
für Bergbau, Energie und Geologie als auch das
Wirtschaftsministerium auffordern wird die Ar-
beiten ohne wasserrechtliche Genehmigung
sofort zu stoppen und die vorzeitige Genehmi-
gung für den Recyclingplatz in Wathlingen zu-
rückzunehmen.

Foto: Lieselotte Heinrich

69,4 ! so viele Punkte
haben die Blue Dia-
monds aus Nienhagen
noch nie auf einem
Wettbewerb erreicht,
das ist Vereinsrekord.
Zusätzlich erhielten die
Blue Diamonds auch
noch die Auszeichnung
bestes Bläser-En-
semble Deutschlands.
Insgesamt mit einem 3. Platz für die Blue Dia-
monds und einen zweiten Platz für die Nach-
wuchsgruppe, die Diamonds Cadets, kehrt
der Verein glücklich von der Deutschen Meis-
terschaft in Hameln zurück.
Jetzt beginnt auf Hochtouren die Vorberei-
tung auf das Ende der Saison, die Drum
Corps Europameisterschaft in Enschede
(NL). Dieses Wochenende wird noch einmal
ein Zwischenstopp bei der Niederländischen
Meisterschaft in Dordrecht eingelegt, um für
das Finale so viele Übungseinheiten wie
möglich zu absolvieren. Leider mussten wir
aus diesem Grund unseren Auftritt beim
Hachefest absagen. Wenn Sie aber unsere

Show 2019 einmal Live sehen möchten,
haben Sie die Gelegenheit uns bei unserem
Indoor Musikfest anlässlich unseres 35. Ver-
einsjubiläums zu besuchen. Das Musikfest
findet am 12. Oktober in der Sporthalle Ni-
enhagen statt. Unter anderem ist auch der
mehrmalige Europameister Jubal aus Dor-
drecht und der Deutsche Meister aus dem
letzten Jahr, die Showband Spirit of 52 aus
Rastede, in Nienhagen zu Besuch und prä-
sentieren ihre aktuelle Show.
Karten für dieses einmalige Event können Sie
im Internet unter: www.blue-diamonds.org
oder bei SKRIBO Fritz Müller in Nienhagen
erwerben.
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Schulstraße 14 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 972 41 41
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 u. 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr, So. geschl. (außer an Feiertagen)
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Wathlingen-Flotwedel
Hilfe für Bienen zu stark losgelöst

von den Ursachen

Die LandFrauen laden ein:
Am 19.9. startet unsere Kinosaison mit einem tollen Film. Wir treffen uns wie immer um
19.00 Uhr zum Imbiss. Kosten, wie gehabt 10 €.
Meldungen an Christiane Strohmeyer, TEL. 05144 2331
Wir freuen uns auf euch und Sie.

Sommerversammlung des
Bergmannsverein 'Riedel' Hänigsen

Der 1. Vorsitzende des Bergmannsverein ‚Riedel‘ Hänigsen, Henning Meyer, begrüßte bei strah-
lendem Sonnenschein zahlreiche Mitglieder zur diesjährigen Sommerversammlung am Kuh-
lenberg. Nach der Totenehrung und dem Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung
berichtete Meyer von den Aktivitäten des Vereins und des Vorstandes. So wurden zahlreiche
Gratulationen zu Geburtstagen und zur Silbernen bzw. Goldenen Hochzeiten überbracht. Außer-
dem nahmen Vorstand und Abordnungen an der niedersächsischen Delegierten-Versammlung

der Vereinigung der Bergmanns-, Hütten- und Knap-
penvereine Niedersachsen VBN und am Landest-
scherper teil.
Zur Silbernen Hochzeit überreichte Meyer den Ver-
einsmitgliedern Gerhard Becker und Kristine und
Thomas Lorenzen einen aus Holz geschnitzten Berg-
mann. Der 1. Vorsitzende gab wieder Termine für
die nächsten Monate bekannt: Der Verein nimmt am
17. November (Volkstrauertag) am Gottesdienst und
der Kranzniederlegung teil und am 7. Dezember fin-
det die diesjährige Barbarafeier im Linden Casino
statt. Die Jahreshauptversammlung 2020 ist am 8.
Februar, ebenfalls im Linden Casino. Zum Schluss
bedankte sich Henning Meyer bei den vielen Helfern
des Vereins. Beim anschließenden Imbiss wurde
noch lange und viel erzählt und so klang die Ver-
sammlung in gemütlicher Runde aus.

ASV Adelheidsdorf – VGH Vertretung
Meynbergsponsort Sichtschutzbanner

Die
LandFrauen
berichten:

Die diesjährige Radtour der
LandFrauen führ te uns nach
Lachendorf ins Papiermuseum.
Herr Kriegel erzählte er uns viel
über die Geschichte der Papier-
herstellung. Nach einem inter-
essanten Besuch und bei schö-
nem Wetter ging es dann nach
Wienhausen zum Kaffeetrinken,
ehe wir wieder zurück in Wathlingen landeten. Vielen Dank an Friedeburg Schmieja und
Ulla Oelker für die Organisation der tollen Tour.

Heimatverein Wathlingen e.V.
Freitag, den 27.09.2019, 15.30 Uhr, Kläranlage Wathlingen

Klärwerkbesichtigung – Im Anschluss Kaffee und Kuchen
– auch für Nichtmitglieder –

SoVD – Ortsverband Bröckel / Langlingen
„Unter Strom“ mit dem SoVD nach Böckelse

Herren Vereinsmeisterschaften im Doppel 2019

Ende August stiegen die Mitglieder
des SoVD – Ortsverband Bröckel /
Langlingen wieder auf die Räder, um
das schöne Umland zu erkunden.
Ab dem Feuerwehrhaus in Bröckel
führte die Radtour durch Wiesen und
Felder, schattige Alleen und liebevoll
gepflegte Ortschaften nach Böckel-
se. Die meisten Radler sind
zwischenzeitlich auf ein E-Bike um-
gestiegen.
Zum einen ist dieses dem Alter geschuldet,
zum anderen dem Gesundheitszustand eini-
ger Mitfahrer, oder einfach der Bequemlich-
keit. Denn wer möchte nicht schnittig mit-
halten können und sich den Wind durch das
Haar wehen lassen?
Zwischenstopps zur „Brandbekämpfung“ am
Feuerwehrhaus in Wiedenrode waren drin-
gend nötig, um den Durst mit „Getränken aus
dem Kofferraum“ zu löschen.
Unter hochsommerlich heißen Temperaturen
erreichte die Gruppe das Bauernhofcafé in
Böckelse. Im liebevoll gestalteten Innenhof
erwartete die Gäste eine lange Kaffeetafel mit

großer Tortenauswahl. Diese naturnahe Rast
in der Dorfidylle wurde begleitet von Vogel-
gezwitscher, einer Bauerhofkatze (die sich bei
den Mitgliedern des SoVD sehr wohl fühlte)
und einer großen Wiese mit Alpakas genau
gegenüber. Fast wie auf „Meyer´s Hof“ im
Zoo Hannover, nur kostenlos und nicht so
überlaufen. Auf dem Rückweg sorgten klei-
ne Snacks von diversen Obstbäumen am
Straßenrand für die gesunde Vitaminzufuhr.
Beim Abschlussgrillen am Abend auf dem
Krügerhof in Bröckel wurden die ältesten ak-
tiven Mitfahrer*innen geehrt und der Tag fand
einen schönen Ausklang. Sabine Gorgas

Am Sonntag, den 11.08.19 fanden auf un-
serer Tennisanlage die Vereinsmeisterschaf-
ten im Herrendoppel statt. Hochmotiviert tra-
ten folgende Paarungen im Halbfinale an :
Sven Junker – Toni Junker / Ralf Schuma-
cher – Volker Tegtmeier 6:2 , 6:1
Christian Mathis – Alexander Range / Michael
Langer – Sven Truffel 6:1, 2:6, 7:5
Im ersten Halbfinalspiel spielten Sven und
Toni selbstsicher und souverän die Bälle, so
dass es für die Gegner kaum eine Chance
gab, Punkte zu holen. So führten die Beiden
schnell und konnten am Ende ihren ersten
Sieg mit 6:2, 6:1 für sich entscheiden.
Für Volker und Ralf hieß es nun Kräfte für das
Spiel um Platz 3 zu sammeln. Christian und
Alexander hatten es mit Ihren Gegnern Michael
und Sven nicht so leicht. Den ersten Satz konn-
ten sie klar für sich entscheiden. Im zweiten
Satz holten Michael und Sven stark auf und
konnten mit vielen druckvollen, sicheren Bäl-
len den zweiten Satz für sich entscheiden. Nun
hieß es, alle Kräfte für den 3 Satz zu sammeln,
welcher auf hohen Niveau auf Augenhöhe aus-
getragen wurde. Viele lange sowie druckvolle
Ballwechsel ließen die Zuschauer mitfiebern.
Am Ende mussten sich Michael und Sven je-
doch knapp geschlagen geben.  Nach einer
Pause mit Kaffee, Kuchen und Brötchen wurde

das Spiel um Platz 3  zwischen den Teams
Volker-Ralf / Michael-Sven ausgetragen.
Das Team Michael Langer und Sven Truffel
spielten souverän und erfolgreich. Mit 6:1
und 6:1 holten sie sich souverän den 3 Platz.
Nun richteten sich alle Augen der Besucher
und der anderen Spieler auf das Finalspiel
der Brüder Junker gegen Mathis/Range.
Sven und Toni hatten sich als Ziel gesetzt, dass
Finale zum dritten Mal in Folge zu gewinnen. Umso
größer war die Anspannung bei den Beiden.
Wie gewohnt druckvoll wurde der erste Satz
gespielt. Christian überzeugte souverän mit
seiner Vorhand und langen Bällen, die seine
Gegner fleißig laufen ließen. Toni und Sven
kämpften um jeden Punkt, verloren den Satz
jedoch knapp mit 6:7. Im zweiten Satz kämpf-
ten die Brüder mit druckvollen Bällen um jeden
Punkt und gewannen den 2 Satz mit 7:5. Ein
kräftezerrender 3 Satz begann für beide Paare.
Zu Beginn des dritten Satzes spielten Alex und
Christian ihr bestes Tennis und konnten mit ei-
nem Brake schnell in Führung gehen. Nachdem
Sven und Toni bei eigenem Aufschlag 4 Match-
bälle abwehren konnten, schlug Alex zum Match-
gewinn auf. Dieses Aufschlagspiel ging ebenfalls
mehrfach über Einstand. Am Ende setzen sich
Christian und Alex nach fast drei Stunden verdient
durch und gewannen den dritten Satz mit 6:3.

Vieleror ts gibt es viele
Bemühungen, die Le-
bensumstände von Bie-
nen zu verbessern – und
das ist gut so. Dennoch
erscheint mir die Hilfe für
die Bienen immer wieder
zu stark losgelöst von den
Ursachen. Die gängigste
ist sicherlich zunächst
einmal die Vielfalt der
Landwirtschaftsgifte, daneben gibt es aber
auch den Aggressor hochfrequente Strahlung
aus den vielfältigen Quellen Radar, Polizei-,
Mobilfunk etc. Bereits 1973 veröffentlichten
Wissenschaftler der Freien Universität Berlin
eine Studie, nach der Bienen elektrische Fel-
der erzeugen und diese nutzen, um sich zu
orientieren, Pollen zu sammeln und zu kom-
munizieren. Dabei sind ihnen natürliche
Strahlungsquellen behilflich. Aber bereits
unter dem Einfluss geringer technischer Be-
strahlung verändert sich ihr Verhalten. Im

schlimmsten Fall werden
sie aufgrund der thermi-
schen Wirkung unruhig,
und ihr Verteidigungsver-
halten im Stock beginnt
sich gegen das eigene
Volk zu richten. Die Bienen
erkennen sich gegenseitig
nicht mehr, verkleben den
Eingang gegen vermeint-
liche Feinde und stechen

Artgenossen ab, was auch die Königin tref-
fen kann. Letztlich stirbt der ganze Stock.
Und das ist nur der Anfang. LTE hat schon
ein enormes Mehr an Strahlungsintensität
produziert, nun aber begeistert sich die Poli-
tik für „5G“, das weitere Steigerungen vor-
sieht. Da kann einem angst und bange wer-
den. Die Natur ist tapfer, aber irgendwann
muss sie aufgeben. In diesem Prozess schei-
nen wir uns gerade weltweit zu befinden und
pflanzen aus Verzweiflung Blumenbeete.
Christin Benedict

Bildquelle: Diagnose: Funk

Der ASV kooperiert seit vielen Jahren mit der
VGH Vertretung in Nienhagen. Tobias Meyn-
berg als Inhaber der Agentur ist regionalen
Vereinen zugetan und unterstützt nach bes-
ten Möglichkeiten neue Ideen und Innovatio-
nen. Bereits im Jahr 2018 konnten die Plätze
1 +2 der ASV Tennisabteilung mit Sicht-
schutzbannern ausgestattet werden.
Da zwischen der VGH Vertretung und dem
Verein ein intensiver Austausch besteht, blieb
man zu diesem Thema in Kontakt.
Erfreulicherweise konnten daher mittlerweile
auch die Plätze 3 + 4 mit weiteren hoch-
wertigen Sichtschutzbannern ausgestattet
werden.
Zwischenzeitlich sind diese Banner installiert
und repräsentieren deutlich sichtbar die VGH
Vertretung. Darüber hinaus erfüllen Sie ei-
nen wesentlichen Zweck für alle Tennisspie-
ler -  insbesondere bei Punktspielen. Bewe-
gungen außerhalb des Platzes werden abge-
schirmt, damit steigt die Konzentration der

Spieler und hoffentlich auch die Spielquali-
tät!
TobiasMeynberg hat hier zu wiederholten Mal
sein bestehendes Netzwerk der VGH genutzt
und innerhalb kürzester Zeit 3 weitere Ban-
ner produzieren lassen und dem Verein kos-
tenfrei zu Verfügung gestellt!
Das beigefügte Foto zeigt eines der frischen
Banner auf Platz 4, sowie einige aktive ASV
Tennisspieler, deren Freude über den neuen
Sichtschutz deutlich zu erkennen ist.
Die VGH ist im 50. Jubiläumsjahr des ASV
auch als Sponsor der Vereinsbroschüre in
Erscheinung getreten. Die Broschüre ist di-
gital auf www.asv-adelheidsdorf.de für jeder-
mann einsehbar hinterlegt und in der Ge-
schäftsstelle des Vereins für Interessierte vor-
rätig.
Ausdrücklich bedankt sich der ASV Adelheis-
dorf an dieser Stelle bei der VGH Vertretung
in Nienhagen! Wenden Sie sich bei Versiche-
rungsfragen jederzeit gern an das Team von

Tobias Meynberg.
Details sind hier zu
finden: www.vgh.de/
tobias.meynberg
Kommen Sie gern auf
die Tennisanlage des
ASV Adelheidsdorf!
Wir freuen uns auf
Sie!
ASV Adelheidsdorf,
Vorstand

Die 2. Vorsitzende Antje Meyer (links) und
der 1. Vorsitzende Henning Meyer (rechts)
überreichen (Mitte v.l.n.r.) Kristine und Tho-
mas Lorenzen und Gerhard Becker und sei-
ner Ehefrau ein Präsent.



Denken Sie rechtzeitig
 an Ihre Weihnachtsfeier Italienische

Gastlichkeit
mitten in Celles Innenstadt

Geöffnet:
tägl. 12.00 – 15.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr

sonntags durchgehend geöffnet

Am Heiligen Kreuz 4
29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18
www.sanmarino-celle.de

Klosterwirt Wienhausen
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332 · Fax 18 63 66

www.klosterwirt-wienhausen.de

Wer ist auf  der Suche nach
außergewöhnlichen

Weihnachts- und Betriebsfeiern?
Direkt am Mühlenbach gelegen, locken die Feuerstellen, Tannen-
bäume, Hütten und Düfte aus der Hofküche die Besucher zum Ver-
weilen in entspannter Atmosphäre. Gruppen, Grüppchen, Verei-
ne, Verbände, Firmen & Familien sind in unserem weihnachtlichen
Silberwald -lich Willkommen!

Weihnachtsfeiern & Winterevents
beim Klosterwirt Wienhausen!

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Stellenanzeigen
Reinigungskraft für Arztpraxis (ca.
130qm) für 2 od. 3 Tage/Wo. je ca. 1-1,5
Std. gesucht. 13,– €/Std, Minijob.
Tel. 0 51 44 - 4 94 98 08

Wer streicht Blechgaragendach in
Wathlingen? Tel. 0 15 11 - 2 81 99 18

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ich helfe Ihnen bei der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, Dach-
reinigung, Pflasterreinigung u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Kaufgesuch
Wer hat einen Laufstall zu verschenken
oder günstig abzugeben? (sehr eilig)
Tel. 0 50 85 - 74 27
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SV Großmoor – Mädchenfußball:
erstes Saisonspiel – erster Sieg

ASV Adelheidsdorf – Tennis
Erfolgreiche Saison der Herren 30 in der Regionsliga – ASV Adelheidsdorf – TSV Ahlden

TUS Oldau-Overlgönne III – SV Grossmoor   0 – 4 (0 – 1)
Kurioses Spiel mit Sieg, Schiedsrichterwechsel, 40 Minuten Unterbrechung – Sturmtank Rene Wisch setzt deutliche Akzente

Die Reise nach Oldau ist immer ein fußballe-
risches Überraschungsei. Schließlich unter-
stützen die Erste ( Kreisliga), Zweite ( 2te KK)
und 3te Herren untereinander um die Selbst-
gesetzten Vorgaben von TUS Oldau-Ovelgön-
ne möglichst alle Teams zwischen Kreisliga
und zweiter Kreisklasse zu etablieren ein ehr-
geiziges Ziel umzusetzen. Für den SVG war
der frühe Anstoß um 13 Uhr unpassend, da
einige Spieler terminliche Verpflichtungen
hatten und auch das Trainer-Duo erstmal
getrennt anfangen musste. Ein Blick auf die
Tabelle und Punktausbeute in der laufenden
Saison, sowie der Nichtantritt des VFL Al-
tenhagen gegen Firat Bergen offerierte den
Rotweißen, dass sie als gejagten Tabellen-
führer wieder vorlegen mussten und sich auf
keinen Fall ausruhen können. Auch das Cre-
do der Trainer "von Spiel zu Spiel zu schau-
en", rechnet man die Punkte für die Schluss-
tabelle zusammen.
Großmoor engagierte sich mit dem Anpfiff
und hatte zu Beginn schon sehenswer te
Chancen. Besonders Rene Wisch setzte sich
immer wieder gekonnt in Szene und unter-
strich sein Formhoch. Ständiger Unruheherd
in der gegnerischen Abwehr riss der Sturm-
tank Lücken und lauerte auf Abpraller. Somit
konnte SVG Chancen und Räume nutzen,
diesmal in Persona von Julius Lüning, Alex
Soeder, Jan Hinterthaner und Pascal Koch,
die eine Reihe von Tormöglichkeiten kreier-
ten. Leider blieben ihnen der Erfolg verwehrt.
Paddy Jacobi entwickelt sich zudem in bes-
ter Tradition von Philip Lahm. Ein Verteidiger
mit Vorstößen nach vorne und ständiger Tor-
gefahr.
In der 8ten Minute war Großmoor wieder am

Drücker. Ein abgefälschter Ball landete im Aus
und musste mit Ecke fortgesetzt werden. Die
Ecke segelte in den Strafraum, wo Paddy
Jacobi sich in die Luft schraubte, sein Kopf-
ball abgewehrt, 17 Meter in halblinker Posi-
tion zu Jan Hinterthaner in hohem Bogen flog.
Was nun folgte war ein Bilderbuchtor. Jan
nahm den Ball mit der Brust an, kontrolliert
ließ er ihn abtropfen und mit genialer Schuss-
technik netzte er die Kugel ohne Abwehrchan-
ce ins Tor ein.
Mit der Führung im Rücken wurden die Akti-
onen immer sicherer. Beeindruckende 85
Prozent Passgenauigkeit unter Bedrängung
von Arne Böttger ist nur ein Beispiel dafür.
Oldau, das mit langen Bällen reagierte, ver-
fing sich in der vielbeinigen Abwehr und
konnte keine große. Effektivität erzeugen.
Jetzt rückte, der bis dahin gutleitene Schieds-
richter, Mervan Alatas, in den Fokus und sorg-
te durch kurze Unterbrechungen für einen
zähen Spielfluss. Gesundheitlich angeschla-
gen benötigte er zwischendurch immer mal
eine kurze Pause. Unterbrach in der 23te
Minute für 5 Minuten das  Spiel um Herz-
und Kreislaufprobleme wieder in den Griff zu
bekommen. Funktionäre von beiden Vereinen
sorgten und versorgten den Unparteiischen,
sodass er das Spielgeschehen anpfiff um
dann in der 33te Minute endgültig seinen
Arbeitstag zu beenden.
Die Gesundheit ist ein kostbares Gut und der
SV Großmoor wünscht auf diesem Wege
nochmals eine schnelle Genesung und gute
Besserung. Nachdem der Unparteiische in
ärztlicher Betreuung mit dem Krankenwagen
abtransportiert war, gestaltete sich die Su-
che nach einem neuen Schiedsrichter etwas

schwierig. Nach fast 40minütiger Pause
konnte mit Dennis Goede , der für die nach-
folgende Partie als Schwarzer angesetzt war,
einen würdigen Referee gefunden. Allerdings
führte die lange Pause dazu, das taktische
Vorgaben und angedachte Wechsel nicht
mehr zum Tragen kamen und die restlichen
Minuten der ersten Halbzeit nur noch runter-
gespielt worden.  Leider verletzte sich Pas-
cal Koch nach einem Foulspiel so schwer,
dass er in der 36te Minute ausgewechselt
werden musste und  augenscheinlich dem
SVG in den nächsten Partien fehlen wird.
Die Halbzeitpause fiel kurz aus und die zwei-
ten 45Minuten begannen mit einem Pauken-
schlag. Mit seiner Dynamik überwand Chris-
tian Kohlrausch die komplette linke Abwehr-
seite der Oldauer, interagier te mit Rene
Wisch, sodass der Kapitän der SVG Dennis
Parlaska mit seinem Tor zum 0-2 in der 46te
Minute endlich in Erscheinung treten konnte.
Es kristallisiert sich immer mehr heraus, dass
die Rotweißen in dieser noch jungen Saison
gelungen ist, jeweils 15 einsetzbare Spieler
zu haben, die hochmotiviert sind und her-
vorragende Leistungen abliefern.
Wie ehrgeizig und heiß die Spieler sind, mer-
ken die Trainer bei jedem Spiel. Spieler auf
der Ersatzbank wollen spielen und sich prä-
sentieren, die Elf auf dem Platz beweisen,
dass sie zu Recht aufgestellt sind. Trotzdem
zeigt man sich als Team.
Nach 66 Minuten kam mit Nico Hufenbeck
ein weiterer Spieler der jungen Garde für den
bi dahin Starkspielenden Paddy Jacobi, der
noch hochmotivier t war und seinen Platz
ungern tauschte.
Eine Minute später kam der zurückgekehrte

Renke Hinrichs für Jan Hinterthaner neu ins
Team um Spielpraxis zu sammeln. Renke
gehört zu den Perspektivspielern und ist ein
Ur-Großmoorer.
Das Spiel dominierten die Rotweißen und lang-
sam erlahmten die Kräfte der Blaugelben. Fouls
nahmen zu und so kam Großmoor in der 73ten
Minute zum Strafstoß, der jedoch nicht ge-
nutzt werden konnte. Zeitgleich wechselte der
SVG Michele Isaak als Stürmer für den gut
aufgelegten Rene Wisch ein. Rene zeigte eine
beeindruckende Leistung, verpasste es aber
sein Tor zu erzielen. Mit Isaak nahm ein Ball-
verteiler am Spiel teil. Das Trainer-Duo ist
schon gespannt darauf, welche Partien er
abliefert, wenn Muschel zu 100Prozent fit ist.
Oldau befand sich fast ausschließlich nur
noch in der Rückwärtsbewegung und musste
in der 86te Minute durch Dennis Parlaska das
0-3 hinnehmen. Großmoor spielte, Oldau
mauerte. Kurz vor Schluss war es Christian
Kohlrausch mit einem Strafstoß in der 89te
Minute den 0-4 Endstand herstellte.
Auffällig war, dass die Rotweißen mit den
Vorgaben des Trainer-Duos einen ansehnli-
chen Fußball spielen, bei eigenwilligen Ent-
scheidungen etwas den Faden verlieren, sich
dann aber wieder auf die Trainer besinnen
und Fußball spielen.
Am Sonntag, 08.09. wartet mit dem TuS
Höfer II ein weiterer Aufstiegsaspirant um 15
Uhr im Aue-Stadion zu Großmoor.
Für SVG : Harre;Jacobi( 66´Hufenbeck);
Böttger; Soeder; Hinterthaner (67´Hinrichs);
Lüning; Koch ( 36´Kohlrausch); Marvin Milz-
arek; Teddy Milzarek; Parlaska; Wisch
(73Ísaak)
Trainer : Kohlrausch / Schiwek

Am letzten Spieltag, am 31.08.19, haben wir
unsere Gäste aus Ahlden bei sommerlichen
Temperaturen um die 32 Grad recht herzlich
empfangen dürfen. Wir wussten, dass an
diesem Tag ein harter Kampf auf uns wartet.
Mit einer kleinen personellen aber sehr er-
freulichen Änderung, wo wir uns auch auf
diesem Wege noch einmal für die kurzfristi-
ge Bereitschaft bei Christian Grabowski be-
danken möchten, gingen wir als Favorit in
den Spieltag.
Im Einzel startete wie gewohnt unser Auf-
schlagmonster Toni Junker. Nach einem
traumhaften Start lag Toni 5:2 im ersten Satz
vorn, nur sein Gegner hatte was dagegen und
kam bis auf 5:5 heran, welchen Toni am Ende
dennoch mit 7:5 gewinnen konnte. Im 2. Satz

hat er seinem Gegner schnell den Zahn ge-
zogen und holte sich den Satz 6:3.
Auf Position 2 spielte Sven Junker gegen ei-
nen routinierten Gegner. Auch Sven konnte
sich schnell im ersten Satz absetzen und
gewann diesen 6:2. Im zweiten Satz ließ Sven
nichts anbrennen und marschierte gnaden-
los mit 6:1 durch.
Unser Florian Conradt durfte diesmal an Po-
sition drei antreten. Nach der schnellen Füh-
rung zum 1:0, folgte leider ein Einbruch und
somit gab Florian den ersten Satz 1:6 ab. Im
zweiten Satz kam Florian gut ins Spiel aber
auch hier musste Flo sich am Ende 2:6 ge-
schlagen geben.
Unser „Terrier“ Christian Grabowski bestritt
nach längerer Pause wieder ein Punktspiel

und spielte, als hätte er nie pausiert. Christi-
an setzte seinen Gegner gut unter Druck und
spielte sehr sicher auf und konnte den ers-
ten Satz souverän 6:2 und den zweiten Satz
entscheidend 6:4 gewinnen.
Mit der starken Mannschaftsleistung gingen
wir nach dem Einzel mit 3:1 in Führung.
Im Doppel traten wie gewohnt die Brüder Toni
und Sven Junker an und mussten sich im
ersten Satz ordentlich strecken, ehe dieser
mit 7:5 gewonnen werden konnte. Im zwei-
ten Satz war der Start dafür perfekt und so-
mit konnte dieser Satz routiniert mit 6:3 ge-
wonnen werden.
Das Doppel Florian und Christian gab es in
dieser Konstellation noch nicht, jedoch ha-
ben beide ein außerordentliches Tennis ge-

spielt, wobei der Gegner einfach in dem Spiel
das Glück und auch öfter die besseren Ent-
scheidungen getroffen hat. Am Ende muss-
ten sich die beiden 2:6 und 4:6 geschlagen
geben. Unser Heimsieg mit 4:2 und zugleich
unsere Vize-Meisterschaft in der Regionsli-
ga, ließ es sich bei bester Laune und mit dem
einen und anderen Kaltgetränk gut feiern.
Die Herren 30 möchten sich bei unseren Fa-
milien für die tolle Unterstützung und die Or-
ganisation während und nach den Spielen
bedanken. Nach der Freiluftsasion starten wir
in der Hallenrunde den nächsten Angriff, denn
da heißt es in der Bezirksklasse munter auf-
zuspielen. Spielansetzungen folgen nach Ter-
minierung.
Nur der ASV!!!

26.08.2019: Heute war es endlich so-
weit. Das erste Saisonspiel stand nun
kurz bevor.
Mit 9 Mädchen starteten wir den an-
genehm kurzen Weg nach Eicklingen.
Hier sollte um 19 Uhr das Spiel ange-
pfiffen werden. Bei über 30 Grad wur-
de es eine Partie bei strahlendem Son-
nenschein.
Zu Beginn des Spiels war es noch ein
Spiel auf Augenhöhe. Je mehr die Mi-
nuten voranschritten, desto schwieri-
ger wurde es für die Eicklinger Mäd-
chen, den Druck der Großmoorerinnen
auf das Tor auszuhalten. Noch in der
ersten Halbzeit haben wir eine der
Chancen endlich verwandeln können-
Leonie Schiemann traf zum 1:0 für den
SV Großmoor und war ganz aus dem
Häuschen. Der Sprint aus der Abwehr
nach vorn hatte sich für sie nun mehr
als gelohnt.
Unsere Abwehr stand sehr gut, sodass
unsere Torhüterin Luna nicht allzu viel
zu tun hatte, was bei der tiefstehenden

Sonne sehr dankbar war.
Immer wieder versuchten wir unser Bes-
tes, um die Führung auszubauen. Dies
gelang uns in der zweiten Halbzeit,
ebenfalls durch Leonie Schiemann, die
auf 2:0 erhöhte. Viele tolle Vorlagen und
Chancen hatten wir zu verbuchen. Mit
einem Endstand von 2:0 für den SV
Großmoor sicherten sich die Mädchen
die ersten 3 Punkte der Saison. Ihr habt
das super gemacht, Mädels!
Es spielten:
Luna Holewa, Celine Koch, Nina Cle-
mens, Leonie Schiemann, Merle Middel-
feldt, Jona Middelfeldt, Laura Mielke,
Louisa Roll und Alina Schmidt.
Wer uns auf dem Platz unterstützen
möchte, ist beim Training genau richtig:
Immer Montags und Mittwochs von
18:30 Uhr bis 20 Uhr – neue Gesichter
und alt Hasen sind herzlich willkommen!
Für alle, die uns am Spielfeldrand unter-
stützen möchten, kommt am
07.09.2019 um 11 Uhr zum Auswärts-
spiel bei Fortuna Celle!

ASV Adelheidsdorf – Tennis
Herren Vereinsmeisterschaften im Doppel 2019

Am Sonntag, den 11.08.19 fanden auf unserer Ten-
nisanlage die Vereinsmeisterschaften im Herrendop-
pel statt. Hochmotiviert traten folgende Paarungen
im Halbfinale an: Sven Junker – Toni Junker / Ralf
Schumacher – Volker Tegtmeier 6:2 , 6:1
Christian Mathis – Alexander Range / Michael Lan-
ger – Sven Truffel 6:1, 2:6, 7:5
Im ersten Halbfinalspiel spielten Sven und Toni selbst-
sicher und souverän die Bälle, so dass es für die
Gegner kaum eine Chance gab, Punkte zu holen. So
führten die Beiden schnell und konnten am Ende ih-
ren ersten Sieg mit 6:2, 6:1 für sich entscheiden. Für
Volker und Ralf hieß es nun Kräfte für das Spiel um
Platz 3 zu sammeln.
Christian und Alexander hatten es mit Ihren Gegnern
Michael und Sven nicht so leicht. Den ersten Satz
konnten sie klar für sich entscheiden. Im zweiten Satz
holten Michael und Sven stark auf und konnten mit
vielen druckvollen, sicheren Bällen den zweiten Satz
für sich entscheiden. Nun hieß es, alle Kräfte für den
3 Satz zu sammeln, welcher auf hohen Niveau auf
Augenhöhe ausgetragen wurde. Viele lange sowie
druckvolle Ballwechsel ließen die Zuschauer mitfie-
bern. Am Ende mussten sich Michael und Sven je-
doch knapp geschlagen geben.  Nach einer Pause
mit Kaffee, Kuchen und Brötchen wurde das Spiel

um Platz 3 zwischen den Teams Volker-Ralf / Micha-
el-Sven ausgetragen.  Das Team Michael Langer und
Sven Truffel spielten souverän und erfolgreich. Mit
6:1 und 6:1 holten sie sich souverän den 3 Platz.
Nun richteten sich alle Augen der Besucher und der
anderen Spieler auf das Finalspiel der Brüder Junker
gegen Mathis/Range. Sven und Toni hatten sich als
Ziel gesetzt, dass Finale zum dritten Mal in Folge zu
gewinnen. Umso größer war die Anspannung bei den
Beiden. Wie gewohnt druckvoll wurde der erste Satz
gespielt. Christian überzeugte souverän mit seiner
Vorhand und langen Bällen, die seine Gegner fleißig
laufen ließen. Toni und Sven kämpften um jeden
Punkt, verloren den Satz jedoch knapp mit 6:7. Im
zweiten Satz kämpften die Brüder mit druckvollen
Bällen um jeden Punkt und gewannen den 2 Satz mit
7:5. Ein kräftezerrender 3 Satz begann für beide Paa-
re. Zu Beginn des dritten Satzes spielten Alex und
Christian ihr bestes Tennis und konnten mit einem
Brake schnell in Führung gehen. Nachdem Sven und
Toni bei eigenem Aufschlag 4 Matchbälle abwehren
konnten, schlug Alex zum Matchgewinn auf. Dieses
Aufschlagspiel ging ebenfalls mehrfach über Einstand.
Am Ende setzen sich Christian und Alex nach fast
drei Stunden verdient durch und gewannen den drit-
ten Satz mit 6:3.
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ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Die Pflicht des Hauseigentümers:
Alle 12 Jahre die Gasleitung von einem

lizensierten Fachbetrieb überprüfen zu lassen.
Durch uns erfolgt die Prüfung mit einem speziellen Messgerät nach

TRGI 2008/DVGW und Sie erhalten das Ergebnisprotokoll.

Das Theater St. Laurentius
präsentiert:

Reine Nervensache
Ein Schock für eine junge Ehefrau: Die auf Europareise
befindliche Erbtante kündigt kurzfristig ihren Besuch an,
nicht zuletzt auch, um den Gatten ihrer frisch vermählten
Nichte kennenzulernen. Da dieser aber auf Geschäftsrei-
se ist, muss ein geistig auf Sparflamme lebender Freund
in dessen Rolle schlüpfen. Das Täuschungsmanöver
scheint zu gelingen. Leider aber verursachen zahlreiche
weitere Besucher - teils erwartet, teils unerwartet - ein
heilloses Durcheinander. Bald weiß niemand mehr vom
anderen, wer er oder sie eigentlich ist und jeder verwech-
selt jeden mit jedem. Der überraschend zurückkehrende
Ehemann macht die Katastrophe schließlich perfekt. Rei-
ne Nervensache. Oder ist vielleicht doch alles nur ein böser
Traum?...
Aufführungen am 18., 19., 20., 25., 26. Oktober 2019
Kartenvorverkauf am Samstag, den 14.09.2019 um 09:00
Uhr bei Schreibwaren SKRIBO/Fritz Müller
Restkarten danach bei Schreibwaren SKRIBO/Fritz Müller



U12-Team des KLV Celle beim
Kreisvergleich auf dem 1. Platz

Fußball JSG Wathlingen/Großmoor U9 / U10 – Saison 2019/20
U9 und U10  starten jeweils mit einem Sieg und einer Niederlage in die neue Saison

Förderkreis Fußball Wathlingen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am 25.09.2019  um 19:00 Uhr in der Gast-
stätte „Zur schönen Aussicht „ G. Zimmer
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung , Eröffnung und

Feststellung der Stimmberechtigten
TOP 2 Verlesen des Protokolls der JHV

vom 27.10.2018
TOP 3 Bericht  des Vorstandes über die

durchgeführten Fördermaßnahmen
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Haushaltsentwurf  für das laufende

Geschäftsjahr
TOP 8 Festsetzung der Beiträge/Umlagen
TOP 9 Beschlussfassung über vorliegende

Anträge (Anträge der Mitglieder zur
Tagesordnung sind spätestens zwei
Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung beim Vereinsvorstand
schriftlich einzureichen)

TOP 10 Anfragen der Mitglieder
TOP 11 Schlusswort
Wathlingen, den 24. Aug. 2019
gez. Norbert Wilde,
Vorsitzender

Unsere neuformierte U9 geht in dieser Sai-
son das erste Mal auf Punktejagd. Nach ei-
ner  dreiwöchigen Vorbereitung und einem
Testspiel gegen den TuS Eicklingen (5:5) hieß
der erste Punktspielgegner auf der heimi-
schen Kolonie SC Vorwerk Celle. Nach dem
Halbzeitstand von 2:4 zeigte die junge Trup-
pe im zweiten Durchgang eine super Moral.
Am Ende gewann das Team ihr erstes Spiel
verdient mit 9:6. Für die JSG trafen: Juan 6x,
Jonas 2x und Henri 1x. Im zweiten Spiel traf
man auswärts auf die SG Eldingen/Hohne/
Höfer. Die Mannschaft musste gleich auf vier
Spieler verzichten, die alle zeitgleich in der
U10 im Einsatz waren. Am Ende konnte sich
der Gegner mit 2:1 durchsetzen. Auch hier
zeigten die Kalikicker im zweiten Durchgang
eine Leistungssteigerung. Das Tor erzielte
Mittelfeldmotor Juan.
Auch die U10 bereitete sich auf die neue
Spielzeit intensiv vor. In den Vorbereitungs-
spielen wurden viele Dinge ausprobier t.
Besonders die neuen Abseits- und Rück-
passregeln wurden einstudier t. Folgende
Testspielergebnisse wurden erzielt:
JSG Wathlingen/Großmoor – VfL Wester-

celle 0:2
SV Ramlingen-Ehlershausen – JSG Wath-
lingen/Großmoor 4:9  (Spielzeit 3x20 Min.)
SG74 Hannover – JSG Wathlingen/Groß-
moor 7:4 (Spielzeit 3x25 Min.)
Im ersten Pflichtspiel spielten die jungen Wil-
den gegen den Aufsteiger SG Langlingen/Brö-
ckel.  In den ersten 25 Minuten sahen die
Zuschauer in Wathlingen eine sehr ausgegli-

chene Partie mit Chancen auf beiden Seiten.
Doch ein Torjubel war auf dem Sportplatz
nicht zu hören. Dies änderte sich nach dem
Seitenwechsel. Jetzt zeigten beide Teams,
dass sie auch schöne Tore schießen konn-
ten. Als Schiedsrichter Jakob Thäsler die
Partie abpfiff, hieß das Endergebnis 5:2 für
die Blau-Weißen. Die Tore erzielten: 4x Finn
und Cosmo 1x. Im nächsten Spiel ging die

Reise zum ASV Faßberg. Wie bereits
oben erwähnt, mussten gleich vier
U10 Spieler durch U9 Spieler ersetzt
werden. Die Jungs zeigten eine tolle
Leistung. Nach einem 1:4 Rückstand
wurden noch einmal alle Kräfte mo-
bilisier t. Mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung konnte das
Team  drei Minuten vor  Schluß  noch
den Ausgleich erzielen. Doch Fußball
kann manchmal sehr brutal sein. Mit
dem Abpfiff erzielte Faßberg per Frei-
stoß ein weiteres Tor und so muss-
ten sich die Schützlinge um Lars und
Michel mit 4:5 geschlagen geben. Die
Tore erzielten: 2x Cosmo, 1x Leon und
1x Ioannis

Unsere U9 in ihrer ersten Saison: Wir wünschen euch
viel Spaß

U10 Saison 2019/20
Michel, Jakob, Maxi und Lars wünschen Euch eine
tolle Saison.

Es spielten: U9: Milan, Alexander, Lianna,
Henry, Jonas, Lucas, Henri, John, Juan, Jo-
ris und Mika
U10: Till, Liam, Ioannis, Cosmo, Leon, Finn,
Maddox, Mathäus, Anass, Felix

SV Nienhagen U12 gegen die JSG Flotwedel
Im Achtelfinale des Kreispokals hat-
ten unsere Kicker am 04.09. die JSG
Flotwedel zu Gast. In einer einseiti-
gen Party mit reichlich Torchancen
ging es mit einem 3:0 in die Halbzeit.
In der 2. Halbzeit war der Torhunger
unserer Jungs noch nicht gestillt und
so folgten noch 3 weitere Tore, die
für den 6:0 Endstand sorgten. Mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleis-
tung konnte der Gegner in seiner ei-
genen Hälfte eingemauert werden und
musste sich den stark aufspielenden
Jungs aus Nienhagen geschlagen
geben. Nun geht's im Vier telfinale
weiter gegen sie JSG Wathlingen/
Großmoor. VEDAT KADAH
Tore/Vorlagen für den SVN: Thomas und Paul je 2 Tore/1 Vorlage, Malte1 Tor/1 Vorlage,
Elmin 1 Tor, Luke und Niklas je 1 Vorlage
Für den SV Nienhagen spielten: Oben von links: Tamerlan Magomadov, Jonas Tegtmeyer,Luca
Sachi, Thomas Wolf, Trainer Nusret Kaftan und Max Szonell, Paul Zimmer und Saif Allao
Mitte: Miran Carus, Luke Krause, Niklas Boesch, Elmin Osmani, Malte Hildebrandt, Malik
Kadah, Elias Weindl, Linus Bergau und Keeper Loran Carus

Am letzten Wochenende fand diesmal der traditi-
onelle Kreisvergleichskampf Heide bei guten Wett-
kampfbedingungen  in Lüneburg statt. Dabei tra-
ten Auswahlmannschaften der Landkreise Celle,
Heidekreis Lüneburg, Uelzen, Lüchow-Dannen-
berg und Harburg in den Wettkampfklassen U12/
U14/U16 gegeneinander an.
Die Mannschaft des KLV Celle setzte sich aus
den Sportlern des SV Nienhagen, LGCelle Land,
LG UFO, LAZ Celle und TUS Bergen zusammen.
Für den SV Nienhagen traten an: Nils Andre-
sen, Henry Ahrenshop, Clara Harms, Jonas
Valerian Giese, Simon Kampel, Julia Kroll und
Amelie Thieme.
Die Mannschaft M/W U12 des KLV Celle konnte
sich mit starken Leistungen vor dem Kreis Uel-
zen (8126 Punkte) und dem Heidekreis (8084
Punkte)mit 8210 Punktenden 1.Platz sichern.
Dazu trugen unter anderemDylan Broadley (LG
Celle-Land; 1104 Punkte) und Nils Andresen (SV
Nienhagen; 1092 Punkte) sowie Katharina Jar-
muschek (TUS Lachendorf); 1306 Punkte) und
Clara Harms (SV Nienhagen; 1178 Punkte) mit
ihren tollen Leistungen im Dreikampf und Henry

Ahrenshop (SV Nienhagen; 425 Punkte) und Julia
Calvus(TUS Bergen); 420 Punkte) im 800-Me-
ter-Lauf bei.
Die Mannschaft M/W U14 des KLV Celle erreich-
te mit 10192 Punkten den vierten Platz nach
dem Heidekreis (10526 Punkte), dem Kreis
Lüchow-Dannenberg (10755 Punkte) und dem
Gewinner Kreis Harburg (11608 Punkte). Dazu
beigetragen haben Laura und Nina Schulze (bei-
de LG UFO) sowie Bennet Sasse (LG UFO) und
Simon Kampel und Jonas Valerian Giese (bei-
de SV Nienhagen).
Der KLV Celle konnte für die M/W U16 nur den
letzten Platz mit 6921 Punkten erreichen, weil im
Dreikampf der männlichen U16 zwei von drei Drei-
kämpfern fehlten und im 800-Meter-Lauf keine
weiblichen U16- Teilnehmerinnen angetreten sind.
Auch die guten Leistungen von Amelie Thieme
und Julia Kroll (beide SV Nienhagen; 1192 Punk-
te und 1571 Punkte) konnten an diesem Ergebnis
nichts ändern.
Das Team der Mannschaft M/W U16 war leicht
dezimiert und kam dadurch leider nur auf den
6. Platz



Saisonziele erreicht
Damen 40 und Herren 40 I des TC Wathlingen erfüllen Soll

Eine lange, schwierige Saison
mit Happy End: Die Tennis-
Asse des TC Wathlingen ha-
ben dank großem Kampfgeist
größtenteils ihre Saisonziele
in der Sommer-Punktspiel-
runde erreicht. Sowohl die
Damen 40 als auch die Her-
ren 40 I erfüllten ihr Soll und
spielen auch in der kommen-
den Spielzeit auf Bezirksebe-
ne. "Die Herausforderungen
waren für die einzelnen
Mannschaften größer als im
Vorjahr. Einerseits wegen des
V e r l e t z u n g s p e c h s ,
andererseits durch die stärke-
ren Gegner bei den Herren-
40-Mannschaften nach den
beiden Aufstiegen. Daher
kann man unterm Strich mit
dieser Bilanz absolut zufrie-
den sein. Mein besonderer
Dank gilt den Mannschafts-
führern für die Organisation der Punktspiele.
Und natürlich jedem Spieler und jeder Spiele-
rin, die die Farben des TCW in der Region und
im Bezirk vertreten haben", erklärt TCW-Sport-
wart Oliver Schreiber.
Die Saison der Damen 40 in der Bezirksklas-
se war nichts für schwache Nerven. Erst mit
dem letzten verwandelten Matchball sicher-
te sich das Team den Klassenerhalt. Im ent-
scheidenden Spiel beim SC Wietzenbruch
musste unbedingt ein Punkt her, ansonsten
wäre der Abstieg unvermeidlich gewesen.
Nach den Einzeln lag der TCW mit 1:3 zu-
rück, nun brauchte man ein kleines Wunder.
Und das geschah. Praktisch in der Verlänge-
rung (die Partie musste nach den Einzeln
wegen Dauerregens abgebrochen werden)
schwammen die Wathlingerinnen durch zwei
Siege in den Doppeln noch ans rettende Ufer.
Ein Abstieg wäre nach einer Marathon-Sai-
son mit insgesamt sieben Punktspielen auch
unverdient gewesen, zumal die Mannschaft
um Kapitänin Antje Jürgens neben dem Re-
mis in Wietzenbruch auch noch Siege gegen
TG Rodewald sowie TC BW Soltau II einfuh-
ren und mit Anna Moor eine wichtige Spiele-
rin verletzungsbedingt fast die gesamte Sai-
son ausfiel. "Großes Kompliment an die Da-
men für ihr Finale furioso. Schön, dass un-
ser leider einziges Damen-Team die TCW-
Fahne weiter im Bezirk hochhält", lobt TCW-
Sportwart Oliver Schreiber. Besonders hervor
stach Antje Jürgens, die alle sechs Einzel
gewann und eine weiße Weste behielt. "Aus-
hilfskraft" Kathrin Ehrenberg blieb bei ihren
beiden Auftritten ebenfalls ohne Niederlage.
"Das ist kein Zufall. Beide haben durch ihre
Teilnahme an den Einzel-Clubmeisterschaf-
ten zusätzliche Matchpraxis gewonnen. Das
zahlt sich immer aus und empfiehlt sich zur
Nachahmung", bemerkt der TCW-Sportwart.

Zum Team gehörten: Marion
Kowalewski, Antje Jürgens
(Einzel: 6:0 / Doppel: 3:3 =
9:3), Anna Moor (Einzel: 0:0 /
Doppel: 2:0 = 2:0), Astrid
Wietfeldt, Anke Hübeler, An-

drea Paul, Monika Twelkemeyer, Kathrin Eh-
renberg (Einzel: 2:0 / Doppel: 1:1 = 3:1),
Nicole Teßmann.
Erfolgreich trotz ständiger Personalprobleme:
Die Herren 40 I haben nach ihrem Aufstieg die
eigenen Erwartungen übertroffen. Das Ziel Klas-
senerhalt wurde mit Platz drei übererfüllt, am
Ende standen im ersten Bezirksklassen-Jahr 8:4
Punkte zu Buche, obwohl zwei der drei Top-
spieler bei fast jedem Punktspiel verletzungs-
bedingt fehlten. Nichtsdestotrotz landete der
TCW Siege gegen TSV Friesen Hänigsen (4:2),
SC Schwarz-Gold Hannover (4:2), SC Wietzen-
bruch (5:1) und SC Vorwerk (4:2). "Vor der
Saison hatten wir uns angesichts der Leistungs-
klassen bei den anderen Teams nicht allzu viel
ausgerechnet. Dass wir am Ende dennoch so
erfolgreich waren, zeigt, dass unser Kader breit
genug aufgestellt ist, um auch großes Verlet-
zungspech zu kompensieren. Allerdings spiel-
te uns auch oftmals in die Karten, dass auch
unsere Gegner nicht in Bestbesetzung antreten
konnten. Im Herren-40-Bereich scheint das of-
fensichtlich ein allgemeines Phänomen zu sein.
Unser großer Dank gilt den Spielern der zwei-
ten Mannschaft, die immer wieder bei uns aus-
geholfen haben", brachte es Capitano Daniel
Hergt einmal mehr treffend auf den Punkt. Top-
Scorer waren hier Oliver Schreiber und Stefan
Günther, die jeweils fünf von möglichen sieben
Punkten erspielten.
Zum Team gehörten: Oliver Schreiber (Ein-
zel: 2:1 / Doppel: 3:1 = 5:2), Andreas Zieg-
ner, Steffen Jürgens, Stefan Barsch, Stefan
Günther (Einzel: 3:1 / Doppel: 2:1 = 5:2),
Daniel Hergt (Einzel: 1:0 / Doppel: 1:1 = 2:1),
Björn Meißner, Stefan Thäsler, Waldemar
Moor, Jens Ehrenberg.
Knapp nicht gereicht für den Klassenerhalt hat
es für die Herren 40 II in der Regionsklasse.
Nach dem Aufstieg hielt das Team um Kapitän

Stefan Thäsler (fünf
Punkte in der zweiten
Mannschaft, einen bei
einem Einsatz bei den
Herren 40 I) zwar in der
neuen Liga gut mit, der
6:0-Sieg gegen TSV Ahl-
den sowie das Remis
beim TSV Wietzendorf
waren am Ende aber
leider zu wenig. "In eini-
gen Par tien fehlte
oftmals auch einfach
das Spielglück. Ein, zwei
Punkte mehr und damit
der Klassenerhalt wären
absolut drin gewesen.
Trotzdem hat die Mann-

schaft alles andere als enttäuscht und
wird eine Liga tiefer sicherlich wieder zu
den Topteams gehören", meint TCW-
Sportwart Oliver Schreiber.
Zum Team gehörten: Stefan Thäsler
(Einzel: 4:2 / Doppel: 2:2 = 6:4), Wal-
demar Moor, Jens Ehrenberg, Stephan
Hübeler, Jürgen Menzel, Werner Köne-
cke, Daniel Hergt.
In der Doppelrunde der Regionen Süd-
heide und Lüneburger Heide gingen die
Herren 70+ an den Start. Die Mann-
schaft um Kapitän Horst Schreiber traf
dabei in Hin-und Rückspiel auf MTV
Eintracht Celle und TSV Deutsche Ei-
che Bardowick. Alle Partien verliefen
sehr ausgeglichen, allerdings sprang
für die Wathlinger in der Endabrechnung
nur ein Punkt heraus.
Zum Team gehörten: Reinhard Bruns,
Udo Dolla, Bernd Schaefer, Horst
Schreiber, Horst Brüschke, Hans-Jür-
gen Kruse, Hermann Pollehn, Wolf-
gang Scholz, Uwe Bretz.
Im Nachwuchsbereich schnitten die
Junioren B am besten ab. Das Team
holte in der Regionsliga nach Erfolgen
gegen TC Boye II (2:1), Celler TV II
(3:0) und TC Winsen (2:1) insgesamt
6:4 Punkte und beendete die Saison
als Dritter. Kapitän Leonard Wazynski
überzeugte hier mit jeweils drei Sie-
gen im Einzel und Doppel.
Zum Team gehörten: Matti Trumtrar, Le-
onard Wazynski (Einzel: 3:1 / Doppel:
3:1 = 6:2), Justus Baumann, Cajus Teßmann.
Die Junioren C feierten zwei Siege und wur-
den Vierter in der Regionsliga. Die Mann-
schaft um Kapitän Malte Hildebrandt gewann
gegen VfL Westercelle III und MTV Eintracht
Celle II jeweils deutlich mit 3:0. Topscorer
waren Malte Jungeblut (vier Punkte) und
Malte Hildebrandt (drei Zähler).
Zum Team gehörten: Malte Hildebrandt, Jona
Teßmann, Frederic Hein, Malte Jungeblut
(Einzel: 2:1 / Doppel: 2:2 = 4:3).
Großen Kampf- und Teamgeist bewiesen die
Junioren A in der Regionsliga. Trotz einiger Ach-
tungserfolge musste die Mannschaft um Kapi-
tän Maximilian Wazynski Lehrgeld bezahlen.
Zum Team gehörten: Justus Flindt, Maximili-
an Wazynski, Tobias Schreier, Luca Teßmann.
Ihr Punktspieldebüt feierten die U8-Talenti-

Großer Sprung nach oben

Jung und engagiert

Mit einem Auswärtssieg beim Tabellenletz-
ten TuS Oldau-Ovelgönne am vergangenen
Sonntag katapultierte sich die 1. Herren des
VfL Wathlingen vom sechsten auf den drit-
ten Tabellenplatz in der Kreisliga. Nach zwei
Unentschieden, einem Heimsieg und einer
Niederlage (5:4 bei MTV Eintracht Celle) seit
Hinrundenstart am 11. August ein schöner
Erfolg. Zwar schöpfte der TuS durch einen
frühen Führungstreffer in der 3. Spielminute
Hoffnung, den Keller bald verlassen zu kön-
nen, doch Marvin Laue und Jared Sprakties
dämpften diese mit zwei schnellen Toren in
der 16. und 17. Minute gleich wieder. Auch
der zügige Ausgleich der Heimmannschaft
in der 19. Minute wurde von Denisz Benyak
kopfballstark nach einer Ecke von Hendrik
Schnitzler (bereits dessen dritte Torvorberei-
tung in diesem Spiel) kurz vor der Pause ins
Traumreich zurückgewiesen. Der Oldauer
Stürmer Kirchhoff übernahm danach mehr-
fach die Verantwortung für sein stärker aus

der Kabine zurückgekehrtes Team, scheiter-
te jedoch immer wieder am starken Wathlin-
ger Ersatz-Keeper Dennis Hübscher oder an
den eigenen Füßen. Der immer noch nicht
ständig sicheren Wathlinger Abwehr wurde
es durch die eher unpräzisen Angriffe der
Hausherren leicht gemacht, den Rest klärte
notfalls Hübscher. Alles klar machen konnte
Marvin Sauerland für den Auswärtssieg der
Blau-Weißen in der 79. Minute, nachdem
Marvin Laue sich noch in der eigenen Hälfte
den Ball geholt und ihm auf Linksaußen ser-
viert hatte.
VfL-Trainer Jens Gebler bezeichnete "unsere
starken Außenbahnen..." als "Schlüssel zum
Erfolg". Gegen einen zwar heimstarken, je-
doch auswärts nicht unbezwingbaren Tabel-
lenzweiten geht es für Wathlingen am Sonn-
tag, 15. September, um 15 Uhr in der Kan-
tallee um einen möglichen weiteren Schritt
nach oben, wenn SV Dicle Celle zu Gast sein
wird. Glück Auf!

Schon öfter als Unparteiischer
bei Jugendspielen sowie als As-
sistent in Kreisliga und Bezirk zu
sehen, wurde der erst 17 Jahre
junge Wathlinger Dennis Dick-
mann aktuell zum zweiten Mal
für den Bezirkstalentkader nomi-
niert. Nachdem er im Frühjahr
2016 mit 14 die Schiedsrichter-
prüfung im NFV Kreis Celle er-
folgreich abgelegt hatte, wird er
bereits seit Juli 2018 im Herren-
bereich eingesetzt und ist seit
Beginn der Saison 2019/20 fes-
ter Bestandteil des Kreisligaka-
ders, so daß er auch selbst Spie-

le leiten darf. Sein Engagement
für fairen Sport und seine hohe
Einsatzbereitschaft brachten ihm
nun sogar den Titel "Jung-
Schiedsrichter des Jahres" im
Fußballkreis ein. Wir gratulieren
Dennis zu seinen tollen Leistun-
gen, zur erneuten Nominierung
und wünschen Glück Auf! für
seinen weiteren Werdegang!
Bleibt alle gesund und munter,
genießt den Spätsommer und
habt viel Spaß an interessanten
spor tlichen Vergleichen -
wünscht Ihr/Euer Pressewar t
Matze Matern

nos auf dem Kleinfeld. Beim SV Garßen ge-
lang dem Team auch ihr erster Sieg. Zudem
zeigten alle Spieler bereits nach kurzer Trai-
ningszeit beachtliche Fortschritte.
Zum Team gehörten: Philipp Paul Ast, Moritz
Graß, Philipp Harms.
 "Es freut mich, dass wir durch unseren Zuwachs
im Jugendbereich immer mehr Mannschaften
melden können. 2017 war es gerade mal ein
Team, nur zwei Jahre später sind wir mit vier
Teams an den Start gegangen. Vielleicht können
wir diese Zahl 2020 sogar noch erhöhen. Alle
unsere Junioren-Mannschaften haben sich sehr
gut entwickelt und gezeigt, dass sie durch inten-
sives Training viel dazugelernt haben. Ich möch-
te mich an dieser Stelle vor allem bei den Eltern
für die tolle Unterstützung bedanken", sagt TCW-
Jugendwart Waldemar Moor.

Die Damen 40 des TCW mit (von links) Anke Hübeler,
Marion Kowalewski, Monika Twelkemeyer, Astrid Wiet-
feldt, Antje Jürgens, Anna Moor, Nicole Teßmann und
Andrea Paul spielen dank eines furiosen Finales auch in
der nächsten Saison in der Bezirksklasse.

Dieses Team gehört eigentlich in die "Verbandsliga" -
allerdings nur angesichts der Verletzungsmisere: Die
Herren 40 I des TCW mit (von links) Stefan Barsch, Oli-
ver Schreiber, Steffen Jürgens, Daniel Hergt, Björn Meiß-
ner und Andreas Ziegner. Es fehlt Stefan Günther.

Die Herren 40 II des TCW mit (von links) Waldemar Moor,
Werner Könecke, Jens Ehrenberg, Jürgen Menzel, Ste-
phan Hübeler und Stefan Thäsler hielten in der neuen
Liga gut mit.

Die Junioren B mit Matti Trumt-
rar und Leonard Wazynski (von
links) sowie Justus Baumann
und Cajus Teßmann waren das
erfolgreichste Nachwuchsteam
des TCW.

Die Junioren C des TCW mit Malte Jungeblut, Fre-
deric Hein, Malte Hildebrandt (von links) sowie
Jona Teßmann zeigten beachtliche Fortschritte.
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Eicklinger U14, 2. Punktspiel, 2. Sieg!

TSV Friesen Hänigsen
Handball

Spielankündigung,
Ballspielhalle im
Moorgartenweg

Samstag, 14.09.2019
12.15 Uhr, männl. B - SG Misburg II (ROL)
14.00 Uhr, weibl. B - DJK BW Hildesheim (RL)
16.00 Uhr, Damen I - TuS Altwarmbüchen II (RL)
18.00 Uhr, Herren II - HSG Laatzen-Rethen II (RL)
20.00 Uhr, Herren I - TuS Sulingen (LL)
Zum ersten großen Heimspielsamstag wird es den
gesamten Samstag über Gegrilltes und Bier vom Fass
geben.
Sonntag, 15.09.2019
13.00 Uhr, männl. D II - SG Misburg (RK 1)
14.15 Uhr, weibl. D - SG Immensen/Lehrte-Ost (RK)
15.30 Uhr, männl. C - TSV Anderten II (ROL)
17.00 Uhr, Damen II - HSG Langenhagen II (RK)

TSV Friesen Hänigsen – Handball
Spielankündigung in der Ballspielhalle

Hänigsen, Moorgartenweg
Samstag, 21.09.19
14.00 Uhr, weibl. C - HV Barsinghausen (Regionsliga)
15.30 Uhr, Damen II - TuS Vinnhorst II (Regionsklasse)

17.15 Uhr, weibl. B - Lehrter SV (Regionsliga)
19.00 Uhr, Herren III - TSV Anderten V (Regionsklas-
se)
Sonntag, 22.09.19
14.00 Uhr, männl. D - SG Börde Handball (Regionsli-
ga)
15.15 Uhr, männl. C - TS Großburgwedel (Regions-
oberliga)
16.45 Uhr, männl. B - Lehrter SV (Regionsoberliga)

Grillparty der VfL-Frauen
Alle Jahre wieder wird von Rosi Paul die Grillparty für
alle Frauen des VfL Wathlingen organisiert. Auch die-
ses Mal hatte sie besten Kontakt zu Petrus, der das
passende Wetter lieferte. So konnten die Sitzgelegen-
heiten problemlos im Freien aufgestellt und bis zum
Schluss genutzt werden.
Sehr pünktlich waren 35 Frauen auf dem Gelände des
Stadions Kantallee eingetroffen. Jede trug durch eine
Spende in Form von Salat oder anderen Beilagen zu
dem Gelingen bei, alle Köstlichkeiten wurden im Ver-
einsheim aufgestellt. Die Grillmeister Erich Gaschler
Karl-Heinz Hollerung, Karl-Heinz Bressau und Mario Paul (Foto v.l. mit Rosi Paul) hatten
rechtzeitig mit ihrer Arbeit begonnen. Nach einigen begrüßenden Worten des ersten Vorsit-
zenden des VfL Wathlingen Karl-Heinz Hollerung konnte zügig zugegriffen werden.
Wer an diesem Abend nicht satt geworden ist, war selbst Schuld! Wieder einmal wurden
neue Sorten von Salat kredenzt, deren Rezept auch gleich weitergegeben wurden. Auf
diese Weise ist das Buffet in jedem Jahr anders mit Überraschungseffekt! Bei Geplauder
und Gelächter verging die Zeit unbemerkt! Nach einigen Stunden lichteten sich die Bankrei-
hen, aber alle Teilnehmer traten den Heimweg entspannt und zufrieden an. Vielen herzli-

chen Dank
besonders an Rosi
Paul, aber auch an
das Grillmeister-
Team! Bestimmt
freuen sich alle VfL-
Frauen bereits auf
die Grillpar ty im
Jahr 2020!
(Text und Fotos:
Helga Bufe)

Nachdem wir uns im 1. Punktspiel gerade
an die Größe des Platzes herantasten, muss-
ten wir das 2. Punktspiel gleich wieder auf
einem kleineren Feld austragen. Nicht nur das
das Feld kleiner war, haben wir auch nur mit
6 Feldspieler plus einem Torwart gespielt.
Hier ist Flexibilität gefragt.
Wir kann man eine Mannschaft einschätzen,
die nur mit 7 Spielern spielt. Sie spielen
immer mit einer 7er, sind eingespielt. Die 11er
Mannschaften müssen sich dann darauf ein-
stellen. Nicht immer eine einfache Aufgabe.
Vor allen Dingen, wie stark ist so eine Mann-
schaft. Hat sie 7 gute Spieler und müssen
so spielen, weil sie keine 11er vollbekom-
men, oder sind es durchschnittliche Spieler.
Wir begannen hochkonzentriert und erspiel-
ten uns auch gleich mehrere Chancen. In der
5. Minute konnten wir auch schon das 1:0
erzielen. Torschütze war Pascal Haselmey-
er, der sich im Strafraum energisch durch-
setzten konnte. Wir spielten weiter nach
vorne. Nach einem der gefürchteten Einwür-
fe von Liyan, konnte Norman in Ruhe den
Ball annehmen und das 2:0 in der 16. Minu-
te erzielen. Jetzt kam auch Bergen mit ihren
schnellen Konter Angriffen zu Chancen. Sie
hatten zwei Spieler eingewechselt, die
letztens noch in der U15 gespielt haben. Die-
se Chancen parierte aber wieder einmal Le-
jan Stahlberg, der sich immer mehr zu ei-
nem sicheren Rückhalt entwickelt. In der 25.
Minuten konnten wir mit ein wenig Glück das
3:0 erzielen. Neuzugang Holger Meier setzte
energisch nach und wurde vom Torwart an-
geschossen, von dort kullerte der Ball über
die Linie. So ging es in die Pause.

Zu Beginn der 2. Spielhälfte erarbeiteten wir
wieder einige 100%ige Chancen. Kläglich
vergeben und dann noch in der 38. Minute
ein Fehlpass von Theo an der Mittellinie, er
spielte den Ball Richtung unserem Tor, aber
leider für Lejan zu kurz und für Jule zu unge-
nau. Der lauernde Stürmer lief in den Ball und
verkürzte auf 1:3. Doch wir gaben sofort die
Antwort darauf. Theo wollte seinen Fehler
wieder gutmachen. Er drosch einen Freistoß
aufs Tor. Der Torwart konnte den Ball nur
abklatschen. Liyan stand richtig und schob
den Ball zum 4:1 ins Netz. Dann hatte Leon,
Holger, Liyan und Ole Scheppmann noch min.
4 100%ige Chancen auf den Fuß um den
Sack zuzumachen. Sie vergaben überhastet
und kläglich. So geschah, was immer pas-
siert, wenn man selbst nicht die Tore schießt.
Zwei Dribblings in der 61. Minute und 64.
Minute von Bergen und es stand 4:3! Jetzt
wollte Bergen auch noch den Ausgleichstref-
fer erzielen. Irgendwie konnten wir uns aber
über die Zeit retten, sodass wir einen knap-
pen Sieg, aber hochverdient gewonnen hat-
ten. Wenn wir all unsere Chancen verwertet
hätten, wäre hier durchaus ein zweistelliger
Sieg geworden. So bleiben wir aber auf dem
Teppich und wissen, dass wir noch eine
Menge lernen müssen um auch solch ein
Spiel zu dominieren. Nächsten Samstag geht
es dann im 3. Punktspiel zum ständigen Mit-
konkurenzen aus Oldau Ovelgönne.
Gegen Bergen spielten: Lejan Stahlberg, Nor-
man Mohammadi, Ole Scheppmann, Jule
Berg, Marvin Nix, Holger Meier, Liyan Tatli,
Theo Hohnemann, Ben Schreiber, Maurice
Markgraf, Pascal Haselmeyer, Leon Lunk.

Eicklinger U14, 3. Punktspiel, 3. Sieg!
Zum 3. Punktspiel mussten wir wieder aufs Großfeld spielen. Dieses Mal ohne Ergän-
zungsspieler. Da unser Spielerkader zurzeit sehr klein ist, da zwei Spieler der Meinung
waren, während der Saison aufzuhören, was man in einem Mannschaftssport nicht macht.
Trotzdem reisten wir nach Oldau um dort zu spielen. Oldau, die das Spiel nicht verlegen
wollten, hatten dann aber auch nur 11 Spieler an Bord. Bei uns fehlten 3 Spieler durch
ärztliches Verbot wegen diverser Verletzungen und 1 Spieler wegen einem Kurztrip, der
schon lange angekündigt war. Bei Oldau fehlten die Spieler, wo die Eltern einer Verlegung
nicht zugestimmt hatten.
Oldau war in der Vergangenheit immer auf Augenhöhe mit uns. Jetzt haben sie aber einen
sehr guten Spieler an Fortuna Celle abgegeben. So konnten wir das Spiel dominieren. Für
uns war es auch schon das 3. Spiel. Für Oldau das Erste.  In den ersten Minuten war es ein
abtasten auf beiden Seiten. Wir ließen nichts zu und Oldau auch nicht. In der 16. Minute
wurde uns ein Freistoß im Mittelfeld zugesprochen. Theo spielte den Freistoß hoch in den
Strafraum. Ein Oldauer Spieler konnte den Ball nicht sauber klären, sodass Liyan den ab-
prallenden Ball versenken konnte. Jetzt wurden unsere Aktionen klarer. Ein Konter über
Norman und Pascal konnte Ben mit einem überlegten Flachschuss zum 2:0 abschließen.
Wiederum nur 4 Minuten später fiel das 3:0 durch Liyan. In
der 26. Minute erhöhte Pascal nach einem Alleingang auf 4:0.
Kurz vor der Halbzeit schloss Norman nach Pass von Pascal
mit dem 5:0 ab. In der zweiten Halbzeit konnte Oldau das
Spiel offener gestalten. Trotzdem erhöhten wir durch Holger
mit einem Weitschuss in der 46. Minute auf 6:0. Liyan schloss
in der 50. Minute mit einem Solo und seinem 3. Tor auf 7:0
ab. So langsam wurden wir nachlässig. So konnte Oldau nach
Fehlpass aus dem Zentrum und nicht energischen Stören auf
1:7 verkürzen. Norman erhöhte in der 60. Minute nach Flanke
von Maurice auf 8:1. Mit dem Schlusspfiff kam Oldau noch
zum 2:8. Wieder ging ein Fehlpass von uns im Zentrum vor-
aus. Daran müssen wir noch arbeiten. Ansonsten war es
wieder eine gute mannschaftliche Leistung, die uns den 3.
Sieg brachte. Jetzt haben wir erste einmal am nächsten Sams-
tag spielfrei, sodass unsere angeschlagenen Spieler wieder
zur Mannschaft stoßen können. Dann können wir vielleicht
am 17.09.19 in Großmoor aus den vollen schöpfen.
Am kommenden Samstag ist Altpapier Sammeln. Hier wer-
den noch Eltern benötigt!
Die 11 Spieler gegen Oldau: Ole Scheppmann, Norman Mo-
hammadi, Jule Berg, Holger Meier, Liyan Tatli, Theo Hohne-
mann, Ben Schreiber, Arjon Hajdari, Maurice Markgraf, Pas-
cal Haselmeyer, Leon Lunk.
Die nächsten Termine der U14!
Di. 17.09.19 4. Punktspiel JSG Wathlingen/Großm.

7 er - Eicklingen U14 18:30 Uhr (bis ca.
20:00 Uhr)
Abfahrt 17:00 Uhr in Eicklingen am
Sportplatz in Großmoor

Fr. 20.09.19 5. Punktspiel, SG Vorwerk/Garßen II -
Eicklingen U14, 18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr)
Abfahrt 16:45 Uhr in Eicklingen am
Sportplatz in Garßen
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Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Wir gratulieren
dem engagierten Team des Kudammhofes

in Großmoor zur Auszeichnung im
Sonderwettbewerb „Soziale Natur – Natur für alle“,

das an vorbildliche Projekte verliehen wird,
die auf die Chancen aufmerksam machen,
die die Natur und ihre biologische Vielfalt
für den sozialen Zusammenhalt bieten.

Für den Ortsverband Wathlingen Flotwedel

Thomas Müller und Simone WThomas Müller und Simone WThomas Müller und Simone WThomas Müller und Simone WThomas Müller und Simone Welzienelzienelzienelzienelzien

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Altmetallentsorgung


